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Vorbereitungskonzert 
Jugend musiziert 2025

Sonntag, 26. Januar, 17 Uhr
Konzertsaal Bandhaus
→ Eintritt frei ǃ

Spenden erbeten

Jugendmusik- & Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
Tel. 07191 . 894 460, Fax 07191 . 894 105
jugendmusikschule@backnang.de

Allmersbach i. T. · Althütte · Aspach · Auenwald · 
Backnang · Burgstetten · Oppenweiler · Weissach i. T.
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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 25. Januar 2025
Wieslauf-Apotheke Rudersberg, Marktplatz 3
73635 Rudersberg, Tel. 07183 93 87 70
Sonntag, 26. Januar 2025
Vitalwelt-Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstr. 9
71522 Backnang, Tel. 07191 6 48 44

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Gutscheinkarten 2025 für Inhaber von Landesfamilienpässen
Inhaber von Landesfamilienpässen können beim Rechts- und 
Ordnungsamt, Im Biegel 13, Bürgeramt und bei den Geschäfts-
stellen der Stadtverwaltung in den Stadtteilen Heiningen, 
Maubach, Steinbach, Strümpfelbach und Waldrems ihre neuen 
Gutscheinkarten, gegen Vorlage des Originallandesfamilien-
passes, abholen.

Anträge auf Ausstellung eines Landesfamilienpasses sind eben-
falls dort oder auf der Homepage der Stadt Backnang www.
backnang.de/service/buergeramt-und-e-buergerdienste/For
mulare erhältlich.

Folgende Anspruchsvoraussetzungen berechtigen zum Erhalt 
eines Landesfamilienpasses:

• Familien, die mit mindestens drei kindergeldberechtigten 
Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben, dies können auch 
Pfl ege- oder Adoptivkinder sein;

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die in häuslicher Gemeinschaft mit einem kinder-
geldberechtigten schwerbehinderten Kind mit mindestens 
50 % Grad der Behinderung leben;

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld- 
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Neben den Eltern können auch weitere, vorher in den Pass 
eingetragene Begleitpersonen, den Pass zusammen mit den 
Kindern nutzen. 

Weitere Auskünfte werden gerne erteilt über 
buergeramt@backnang.de und unter den Rufnummern:
894-444 Bürgeramt
894-581 Geschäftsstelle Heiningen
894-582 Geschäftsstelle Maubach
894-583 Geschäftsstelle Steinbach
894-584 Geschäftsstelle Strümpfelbach
894-585 Geschäftsstelle Waldrems

Sie können eine Online-Terminvereinbarung in den oben ge-
nannten Stadtteilgeschäftsstellen und in der Stadtmitte über 
die Homepage https://www.backnang.de/start/stadt-backnang
/E_Buergerdienste/online-terminvereinbarung vereinbaren. 

Oder Sie besuchen uns zu den offenen Sprechzeiten in der 
Stadtmitte, am Dienstag- und Donnerstagvormittag von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr.

Backnang, den 18. Januar 2025
Bürgermeisteramt

AMTLICHES

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter
www.backnang.de

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 23. Januar 2025; 17.00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1. Zustimmung zur Wiederwahl zum Abteilungskommandanten 

der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Backnang-
Schöntal

  

2. Erste Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung vom 
27.09.2012

  

3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 der Stadt und 
Wirtschaftsplan der Stadtentwässerung und Baulandent-
wicklung 

 – Stellungnahmen der Gemeinderatsfraktionen 
  

4. Baugesuche 
  

5. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  

6. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  

7. Verschiedenes 
  

8. Bekanntgaben 
  

9. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Frau Monika Ingeborg Eva Wünschmann, geb. Brändl, 
zum 75. Geburtstag am 22. Januar 2025

In Maubach:
Frau Herta Amanda Fichtner, geb. Tampe, zum 90. Geburts-
tag am 26. Januar 2025
Frau Anneliese Bay, geb. Bäuerle, zum 70. Geburtstag 
am 26. Januar 2025

In Waldrems:
Frau Elsbeth Silvia Schmidt, geb. Weller, zum 70. Geburtstag 
am 23. Januar 2025

Sitzungstermine

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten
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nachholen. Ab Montag, 27. Januar 2025 werfen die Mitarbei-
tenden der Entsorgungsunternehmen einen genaueren Blick 
auf den Tonnendeckel. Noch länger mit dem Kauf der Marken 
zu warten ist laut AWRM nicht ratsam. 

Wer ab Ende Januar seine Tonne wiederholt ohne Müllmarke be-
reitstellt, bleibt irgendwann auf seinen Abfällen sitzen, da die-
se Tonnen nicht mehr geleert werden. Ein roter Hänger macht in 
solchen Fällen auf die fehlende Gebührenmarke aufmerksam. 

Unabhängig vom Wohnort können Gebührenmarken im ganzen 
Rems-Murr-Kreis bei zahlreichen Verkaufsstellen erworben 
werden. Eine Übersicht, wo sich diese befi nden, gibt es auf der 
AWRM-Internetseite oder der Abfall-App der AWRM. In ge-
druckter Form wurde eine Übersicht zusammen mit dem Ent-
sorgungskalender verteilt. 

Für online-Bestellungen steht unter dem Kurzlink awrm.de/
aw24 ein passendes Bestellformular bereit. Zusätzliche Gebüh-
ren fallen bei online Bestellungen nicht an. Wichtig, egal ob 
bei der online Bestellung oder dem Kauf vor Ort, ist bei den 
Marken für 60- oder 80 Liter Restmülltonnen auch den Lee-
rungsrhythmus mit anzugeben. Wer sich generell in Bezug auf 
die Tonnengröße unsicher ist, schaut vor dem Kauf am besten 
einmal auf den Tonnendeckel. Dort ist eine achtstellige Regis-
triernummer eingeprägt. Die ersten zwei beziehungsweise drei 
Ziffern der Nummer stehen für das Volumen des Behälters. 

Noch Fragen? Nutzen Sie das Kontaktformular auf der AWRM-
Internetseite oder schreiben eine E-Mail an gebuehren@awrm.
de. Telefonisch sind die Mitarbeitenden unter 07151 7072-0 zu 
erreichen.

Änderung des Redaktionsschlusses
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt, 
welches am 12. Februar 2025 erscheinen wird, 

ist bereits am Donnerstag, 6. Februar 2025, 12.00 Uhr!
Wir bitten um Beachtung.

Backnang präsentiert sich auf der CMT 2025
Am Samstag, dem 25. Januar 2025, und Sonntag, dem 26. Ja-
nuar 2025 präsentiert sich die Stadt Backnang in Kooperation 

AUS DEM RATHAUS

Personalversammlung der Stadt-  
verwaltung Backnang
Die städtischen Ämter einschließlich Bürgeramt, Stadtinfor-

mation sowie die Stadtteilgeschäftsstelle Maubach bleiben 

am Montag, 27. Januar 2025, ab 12.00 Uhr wegen der einmal 

jährlich stattfindenden Personalversammlung geschlossen. 

Die Telefonzentrale der Stadt Backnang ist unter der Telefon-

nummer 0 71 91 / 894-0 erreichbar.

Backnang, den 18. Januar 2025 

Bürgermeisteramt

 

Müllmarke schon aufgeklebt?
Wer bis jetzt noch keine gültige Gebührenmarke auf seine 
Rest- oder Biomülltonne geklebt hat, sollte das baldmöglichst 

Heiningen

Heininger Seniorencafe
Liebe Heininger 
„Seniorencafegäste“,
wir laden herzlich auf

Mittwoch, 29. Januar 2025
ab 14.30 Uhr
ins Rathaus Heiningen

zum monatlichen, gemütlichen Treffen 
bei Kaffee und Kuchen ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen ganz herzlich
I. Weller, I. Grau, E. Hild

Maubach

Entsorgungstermine
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Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14.30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Integrationsfachkräfte nach 
§ 7 KiTaG sowie Integrations- 
hilfen(m/w/d) für die Kinder- 
tageseinrichtungen
20–50 %-Stellen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Sachbearbeiter/in(m/w/d) 

Jahresabschluss und Haushalt 
Stadtkämmerei
70–100 %-Stelle
EG 10 TVöD / BesGrp A11

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr

mit den WONNEMAR Murrbäder Backnang dieses Jahr wieder 
auf der Messe für Caravan, Motor und Touristik, kurz CMT, in 
Stuttgart.

Am Samstag, dem 25. Januar, wird Oberbürgermeister Maximi-
lian Friedrich und der Erste Bürgermeister Stefan Setzer vor 
Ort sein und die Besucher in Halle 6 in Zusammenarbeit mit 
der Regio Stuttgart Marketing- und Tourismus GmbH über die 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten und kulturellen Highlights 
Backnangs informieren. Am Sonntag, dem 26. Januar, wird es 
am Stand der Stadt Backnang die Möglichkeit geben, mit Sozi-
al- und Kulturdezernentin Regine Wüllenweber und Verwal-
tungsdezernent Timo Mäule über die Highlights von Backnang 
ins Gespräch zu kommen.

Backnang präsentiert kulturelle Highlights und Sehenswürdigkei-
ten auf der CMT 2025 in Stuttgart.           Foto: Stadt Backnang
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Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

CLASSIC BRASS - Hochkarätiges Blechbläserensemble be-
geistert mit virtuosem Spiel und einzigartigem Klang

71522 Backnang | Stiftskirche
Stiftshof 1

Samstag, 25. Januar 2025, 18.00 Uhr
»BRILLIANT SOUND«

Bereits zum vierten Mal gastiert CLASSIC BRASS am Samstag, 
25. Januar 2025, 18.00 Uhr in der Stiftskirche in Backnang. 
Das Blechbläserensemble zählt zu den gefragtesten Formatio-
nen seines Genres und fasziniert Musikliebhaber auf der gan-
zen Welt mit seinem unverwechselbaren Klang und seiner mu-
sikalischen Vielfalt. Unter der Leitung von Jürgen Gröblehner 
vereinen die fünf herausragenden Musiker in ihrem Spiel tech-
nische Meisterschaft mit Leidenschaft und Spielfreude.

CLASSIC BRASS steht für ein abwechslungsreiches Repertoire, 
das von majestätischen Barockwerken über berühmte Klassiker 
bis hin zu modernen Hits reicht – jedes Stück wird auf höchs-
tem Niveau und mit einer persönlichen Note interpretiert. In 
ihren Konzerten präsentieren die Musiker ein fein abgestimm-
tes Zusammenspiel, das tief berührt und das Publikum zum 
Staunen bringt. Die musikalische Reise reicht von kraftvoller, 
festlicher Musik bis zu zarten, klangvollen Arrangements, die 
die Vielseitigkeit und das große Ausdrucksspektrum des En-
sembles unterstreichen.

Durch das präzise und harmonische Zusammenspiel von Trom-
peten, Horn, Posaune und Tuba schafft CLASSIC BRASS ein 
Klangbild, das in seiner Tiefe und Intensität einzigartig ist. In 
Kirchen, Konzerthäusern und Open-Air-Arenen wissen die Mu-
siker stets, die Räume mit ihrem brillanten Blechbläserklang 
zu füllen und dem Publikum unvergessliche Konzerterlebnisse 
zu bescheren. So kamen in den über 15 Jahren seines Beste-
hens weit über 1.000 gut besuchte Konzerte sowie 10 CD- und 
3 DVD-Produktionen zusammen, welche den Bekanntheitsgrad 
des Quintetts weiterwachsen ließen.

Die Konzerte von CLASSIC BRASS sind eine besondere Gelegen-
heit, die eindrucksvolle Klangwelt des Ensembles live zu erle-
ben. Jeder Auftritt ist ein musikalisches Highlight, das das 
Publikum mit einer gelungenen Mischung aus Virtuosität und 
Charme begeistert.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Um einen angemessenen 
Beitrag zur Deckung der Kosten wird gebeten.

Evangelische Stiftskirchengemeinde 
Backnang

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per 
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail 
unter info@drk-backnang.de

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 26. Januar 2025
3. Sonntag nach Epiphanias

„Es werden kommen von Osten und von Westen,
von Norden und von Süden,

die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“
Lukas 13,29

Donnerstag, 23. Januar 2025
 9.30 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, GH Maubach
16.30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen 
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, 

GH Maubach

Freitag, 24. Januar 2025   
16.00 Uhr Konfi -Freizeit im Haus Lutzenberg in Althütte, bis 

Sonntagnachmittag
16.00 Uhr  Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

AUS DEN KIRCHEN

Veranstalter: Evangelische Stiftskirchengemeinde Backnang

CLASSIC BRASS - Jürgen Gröblehner
Jürgen Gröblehner • Schleifweg 27 •  91564 Neuendettelsau •  
Mobil: 0171-5041821
E-Mail: juergen.groeblehner@classicbrass.de
Website: www.classicbrass.de

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pfl egeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen
Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: pfl egedienst@paulinenpfl ege.de
Homepage: www.pfl egedienst.paulinenpfl ege.de

Ambulanter Pfl egedienst „Pauline pfl egt“ von der 
Paulinenpfl ege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter Pfl egedienst speziell für Menschen mit 
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 
• Grund- und Behandlungspfl ege
• stundenweise Betreuung
• Unterstützung bei der Organisation des Alltags 
 und im Haushalt
• Familienpfl ege
• Beratung
• Leistungen über persönliches Budget

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.backnang.de
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Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
9. Februar 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche
  Waldrems-Heiningen
9. März 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
13. April 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche
  Waldrems-Heiningen
4. Mai 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
8. Juni 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 23. Januar 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Johanneskirche
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Johanneskirche
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 25. Januar 2025
11.00 Uhr Taufe, Johanneskirche
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 26. Januar 2025
 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.30 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus

Dienstag, 28. Januar 2025
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems

Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden

Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems

Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Profi  sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)

Sonntag, 26. Januar 2025
10.15 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Maubach mit Vor-

stellung des diesjährigen Weltmissionsprojektes 
der Deutschen Indianer Pionier Mission in Paraguay 
durch Frau Inge Goller (Pfarrer i.R. Ranz)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger am Klavier 
und Frau Schubert mit der Querfl öte begleitet.

10.15 Uhr Kirchenkids, GH Maubach

Montag, 27. Januar 2025
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 28. Januar 2025
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 29. Januar 2025
15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Maubach
19.30 Uhr Frauenkreis, GH Waldrems-Heiningen
 Thema: „Die Jahreslosung“ mit Pfarrerin Renard
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Konfi -8 
Vom 24. bis zum 26. Janu-
ar 2025 fi ndet die diesjäh-
rige Konfi rmandenfreizeit 
im Haus Lutzenberg in 
Althütte statt. Die Konfi r-
manden und Konfi rman-
dinnen erwartet ein Wo-
chenende mit viel Gemeinschaft, Austausch über Glauben, mit 
tollen Leuten und Aktionen!
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Daniela Breining

„Ich bin Dani und freue mich schon sehr darauf, euch bald auf 
der Matte zu begrüßen. Seit fünf Jahren gehört Yoga fest zu 
meinem Alltag, und nach meiner Ausbildung in Hatha Vinyasa 
möchte ich diese Leidenschaft nun mit euch teilen. Für mich 
ist Yoga der perfekte Weg, um zur Ruhe zu kommen und den 
Fokus ganz auf sich selbst zu richten.
Ich kann es kaum erwarten, gemeinsam mit euch Yoga zu prak-
tizieren und diese besondere Zeit zu genießen!“

www.landfrauen-heiningen.de 

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins befi nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Treff jeden Montag und Donnerstag 
ab 18.30 Uhr.

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Weitere Veranstaltungshinweise fi nden Sie auch unter 
www.backnang.de

Und wer ist eigentlich „wir“? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne).

Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir zusammen was essen 
und trinken.

Noch Fragen? Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG

Hatha Yoga 18.00 – 19.15 Uhr 
10x75 Minuten
90,- Euro Mitglieder, 
102,- Euro Nichtmit-
glieder
ab 22. Oktober 2024

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Linientanz 
für alle

18.30 – 19.30 Uhr
10x60 Minuten
60,- Euro Mitglieder, 
65,- Euro Nichtmit-
glieder  
ab 26. November 2024

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 – 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 – 18.30 Uhr
10x60 Minuten
Mitglieder + Nichtmit-
glieder 60,- Euro
ab 9. Januar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Neuer Yoga-Kurs „Hatha Vinyasa“ in Heiningen 
Ab 4. Februar 2025 gibt es wieder einen neuen Yoga-Kurs in 
der Reisbachhalle. Jeweils dienstags ab 18.00 Uhr empfängt 
unsere Yoga-Lehrerin Daniela Breining die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Anmeldung direkt bei der Kursleiterin unter 
0174 9685531 oder per E-Mail daniela.breining@t-online.de.

Kursgebühr: 90,- Euro für 10 x 75 min (Nichtmitglieder: 102,- Euro)

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de
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Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Eine unvergessliche Reise ins Miniaturwunderland Hamburg
Für die Brüder Nico und Eric war eine Reise nach Hamburg ins 
Miniaturwunderland immer ein großer Traum – ein Traum, der 
nach dem Verlust ihres Vaters aufgrund seiner Krebserkran-
kung in weite Ferne gerückt war. Dank des Vereins Sternen-
traum und der Organisation durch Wunscherfüllerin Manuela 
Bez wurde dieser Wunsch nun doch noch wahr.

Die Reise begann mit einer komfortablen Fahrt im ICE in der 
ersten Klasse. Schon der erste Tag brachte unvergessliche Ein-
drücke, als sie das Miniaturwunderland besuchten. Die Modell-
bahn-Anlage, die mit ihrer Detailtreue und Vielfalt begeistert, 
ließ die Herzen der beiden höherschlagen. Während Nico sich 
besonders für die Züge und die Technik begeisterte, zog es Eric 
vor allem zu den aufwändigen Landschaftsbauten. Es gab so 
viel zu entdecken: Figuren wie Pinocchio und Sonic, eine Mini-
atur-Lindt-Schokoladenfabrik in der Schweiz und der faszinie-
rende Flughafen mit startenden und landenden Flugzeugen. 
Ein besonders beeindruckendes Schauspiel war der Vulkanaus-
bruch bei Nacht. Ein weiteres spannendes Erlebnis war die 
„Hinter den Kulissen“-Tour im Miniaturwunderland. Der Tag 
verging viel zu schnell und die Brüder konnten es kaum erwar-
ten, nun auch noch den Rest von Hamburg zu erkunden.

Sternentraum 2000 e.V.
Homepage: www.sternentraum.net

Besuch der Ausstellung „Von der Wut zur Bewegung“ im 
Landesmuseum Stuttgart
Die Backnanger Naturfreunde e.V. laden alle Interessierten am 
Sonntag, den 26. Januar 2025 zum Besuch der Ausstellung 
„Von der Wut zur Bewegung“ im Landesmuseum Stuttgart ein. 
Hier tauchen die Besucherinnen und Besucher in vergangene 
und aktuelle Protestbewegungen ein – global und regional, 
vom Bauernkrieg über die Friedensbewegung bis zum Klimast-
reik. Historische und aktuelle Fotos und Filme sowie Inter-
views mit Aktivisten zeigen, welche Erfahrungen von Unge-
rechtigkeit, Nicht-gehört-werden und Entbehrung dazu führen, 
dass Menschen sich vernetzen und Widerstand leisten. 

Der Besuch schließt eine Teilnahme an der öffentlichen Erleb-
nisführung mit ein - sie beginnt um 15.00 Uhr und dauert un-
gefähr eine Stunde. Die Anfahrt nach Stuttgart erfolgt mit der 
S-Bahn, Treffpunkt ist um 13.30 Uhr in der Eingangshalle des 
Backnanger Bahnhofs. 

Abfahrt der S-Bahn nach Stuttgart um 13.41 Uhr
Unkostenbeitrag 5,- Euro

Anmeldung bis spätestens 24. Januar 2025 unter 
hp-elke-lang-mueller@gmx.de.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle  
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 – 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com.

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de
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Heillos-lustiges Chaos auf der Bühne
Musikkomikgruppe „Släpstick“ im Backnanger Bürgerhaus
Die fünf Musikclowns und Vollblutmusiker von Släpstick aus 
Holland bringen mit ihrer turbulenten Show „The Roaring 
Twenties“ feinsinnige Komödiantik, bravouröse Musikalität, 
präzisionsscharfes Timing, eine Prise Exzentrik sowie einen 
Hauch von Melancholie am Donnerstag, den 30. Januar 2025, 
ab 20.00 Uhr auf die Bühne des Backnanger Bürgerhauses.

Das Ensemble wurde 1997 gegründet, tourt international und 
wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet. „The Roaring 
Twenties“ ist eine hinreißende Hommage an die großen Komi-
ker der Stummfi lmära, untermalt mit der swingenden Musik der 
1920er-Jahre. 

Lachmuskelkater und Ohrwürmer sind garantiert. Eine kollabie-
rende Orgel, ein wackelndes Tischbein, lose Schrauben an ei-
nem Kronleuchter und eine fehlende Hose sind nur einige Zuta-
ten. Bei Släpstick geht alles auf grandios gekonnte Weise 
schief, führt zu urkomischen Verwechslungen und verrückten 
Slapstick-Einlagen und endet in schallendem Gelächter im Saal.

Weitere Informationen sowie Tickets ab 28,- Euro, ermäßigt ab 
24,- Euro, gibt es unter www.backnanger-buergerhaus.de, 
07191 894-567, buergerhaus@backnang.de und beim Ticket-
vorverkauf im Backnanger Bürgerhaus sowie in der Stadtbü-
cherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Släpstick im Backnanger Bürgerhaus   Foto: Jaap Reedijk

Eleganter Jazz mit südamerikanischem Flair
Richard Bona Quintet im Bürgerhaus Backnang
Der in Kamerun geborene und in New York sowie Frankreich 
lebende Richard Bona ist ein Multitalent: Er zählt zu den 
meistgefragten Jazz-Bassisten weltweit, spielte mit Harry 
Belafonte, Chick Corea, Herbie Hancock, Pat Metheny und vie-
len anderen. Außerdem ist er ein charismatischer Sänger und 
ein vielseitiger Songschreiber. Am Freitag, den 31. Januar, um 
20 Uhr wird er mit seinem Quintett – vielfach zurückgewünscht 
– einmal mehr im Backnanger Bürgerhaus auftreten.

Richard Bona liebt die verschiedensten Musikformen, saugt sie 
in sich auf und verarbeitet sie in seiner Musik. Zuletzt lernte 
er Flamenco-Gitarre. Die Los Angeles Times beschrieb den 
Grammy-Preisträger einmal treffend als einen Künstler, „der 
die Virtuosität von Jaco Pastorius, den fl ießenden Gesang von 
George Benson und das Gespür für Gesang und Harmonie von 
João Gilberto mit der afrikanischen Kultur verbindet“.

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus

So machten sie eine Hafenrundfahrt, erkundeten die Altstadt 
und die moderne HafenCity. Eric begeisterte sich über die Mö-
wen am Hafen, während Nico sich über die Fahrten mit Bus und 
Bahn freute. Natürlich durften auch kulturelle Highlights wie 
der Ausblick von der Besucherplattform der Elbphilharmonie 
und ein echtes Hamburger Fischbrötchen nicht fehlen. 

Zum krönenden Abschluss schauten sich die Jungs fasziniert 
noch das spektakuläre Silvesterfeuerwerk an, dann ging es 
wieder nach Hause. 

Der Verein Sternentraum engagiert sich nun seit 25 Jahren in 
allen Landkreisen rund um den Rems-Murr-Kreis, um die sehn-
lichsten Wünsche kranker Kinder sowie von Kindern mit einer 
Behinderung oder in Lebenskrisen wahr werden zu lassen. 

Weitere Infos unter www.sternentraum.net.

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de
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Finanzielle Unabhängigkeit für Frauen (24W11117)
Do., 30. Januar 2025 19.00 - 20.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Die Wiener Ringstraße
Stadtplanung, Architektur, Gesellschaft (24W20511)
2 mal ab Do., 30. Januar 2025 19.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

In Konfl ikten das Ruder in der Hand behalten (24W50017)
Do., 30. Januar 2025 18.30 - 21.30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Word für Fortgeschrittene (24W50134)
2 mal ab Fr., 31. Januar 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Ein Blick auf die Geschichte der Hanse 
und der Hansestädte (24W10114)
Di., 4. Februar 2025 10.00 - 12.00 Uhr 
Backnanger Bürgerhaus,

Krav Maga 
Selbstverteidigung für Frauen (24W30816)
3 mal ab Mi., 5. Februar 2025 17.30 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Englisch Abiturvorbereitung 
auf die Kommunikationsprüfung (24W87020)
2 mal ab Fr., 7. Februar 2025 17.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Italienisch für die Reise - ohne Vorkenntnisse (24W40908)
Sa., 8. Februar 2025 10.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Wir bauen das Geschicklichkeitsspiel „Heißer Draht“
Kinder 10-12 Jahre (24W84003)
2 mal ab Fr., 14. Februar 2025 14.30 - 16.45 Uhr 
Technikforum Backnang, Wilhelmstr. 32

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Sichern Sie sich rechtzeitig Karten für unser Theaterwo-
chenende
Der Vorverkauf ist in vollem Gange. Die begehrten Eintritts-
karten für unser Theaterwochenende erhalten Sie bei der Bä-
ckerei Trefz in Unterweissach (Vorverkaufspreis 10,- Euro). Si-
chern Sie sich schnell Ihre Karten! Unsere Stammgäste wissen, 
diese sind heiß begehrt. Tickethotline: 0151-75027035.

Aus den Nachbargemeinden

Bonas Bassspiel und seine Stimme sind so spielerisch virtuos 
und gleichzeitig herzerwärmend, dass es im Backnanger Bürger-
haus trotz des Winters zu hohen Temperaturen kommen wird.

Weitere Informationen sowie Tickets ab 27,- Euro, ermäßigt ab 
23,- Euro, gibt es unter www.backnanger-buergerhaus.de, tele-
fonisch unter 07191 894-567, per E-Mail an buergerhaus@
backnang.de und beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bür-
gerhaus sowie der Stadtbücherei zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten.

Richard Bona im Backnanger Bürgerhaus
Foto: Ingrid Hertfelder
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• S3 verkehrt aufgrund einer weiteren Baustelle in beiden 
Richtungen nur zwischen Backnang und Waiblingen.

• S4 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Marbach und 
Hauptbahnhof (oben).

• S5 verkehrt regulär.
• S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der 

Stadt und Hauptbahnhof (oben).

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Rei-
seauskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.

Weitere Informationen fi nden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

VVS befragt Fahrgäste
Wie und wo Fahrgäste die 
Stadtbahnen und Busse 
der SSB nutzen, möchte 
der VVS mit einer Erhe-
bung herausfi nden.

„Wir zählen auf Sie“ heißt 
es aktuell für VVS-Fahrgäs-
te in den Stadtbahnen und 
Bussen in der Landes-
hauptstadt. Im Rahmen 
einer „Verkehrsstromerhe-
bung“ lässt der VVS die Fahrgäste vom 13. Januar 2025 bis 26. 
Juni 2026 zählen und befragen. Fragen sind unter anderem „Wo 
sind Sie eingestiegen?“, „Wo steigen Sie aus oder um?“, „Fahren 
Sie zur Arbeit/Schule/Ausbildung?“ oder „Welches Ticket nut-
zen Sie?“. Personenbezogene Daten wie Name und Adresse wer-
den nicht benötigt. Die Befragung wird von der Firma econex 
verkehrsconsult gmbh im Auftrag des VVS durchgeführt.

Die Erheber erfassen montags bis freitags an Schultagen alle 
Fahrten der SSB mindestens einmal. Der VVS bittet die Fahr-
gäste, die während Ihrer Fahrten möglicherweise auch mehr-
mals befragt werden können, sich an der Untersuchung zu be-
teiligen und die Fragen der Erheber zu beantworten. Die 
Auswertung ermöglicht es, genaueres über die Verkehrsströme 
im VVS zu erfahren: z.B. darüber, wie hoch die Zahl der Frei-
zeit- und Einkaufsfahrten und der Fahrten zur Arbeit oder zum 
Ausbildungsort ist, woher die Fahrgäste kommen, auf welchen 
Strecken besonders viele Fahrgäste unterwegs sind oder wel-
che Ziele besonders häufi g angesteuert werden. Die daraus 
gewonnenen Erkenntnisse helfen den Planern von VVS und der 
Stadt Stuttgart das Verkehrsangebot besser zu planen und auf 
die Bedürfnisse der Fahrgäste abzustimmen.         (nik)

Erleben Sie Wildkräuter im Jahreszyklus: Schnuppertag an 
der Waldakademie Mönchhof 
Die Waldakademie Mönchhof lädt am 9. Februar 2025 von 10.00 
bis 16.00 Uhr zu einem spannenden Schnuppertag zum Thema 
„Wildkräuter im Jahreszyklus“ ein. Dieser Tag bietet eine 

Natürlich können Sie Ihre Tickets auch bei allen Musikern bestel-
len. Die Aufführungen fi nden wie gewohnt in der Gemeindehalle in 
Unterweissach statt. Der Titel der unterhaltsamen Komödie lautet 
„Nonnenpoker“. Seien Sie sich sicher, unser Regisseurin Bärbel 
Lack hat wieder ein Attentat auf Ihre Lachmuskeln geplant. 

Einen der folgenden Termine sollten Sie sich freihalten:
Samstag, 8. Februar 2025
Beginn: 20.00 Uhr, Saalöffnung: 19.00 Uhr, Bewirtschaftung 
mit warmem Essen

Sonntag, 9. Februar 2025
Beginn: 16.00 Uhr, Saalöffnung: 15.00 Uhr, Bewirtschaftung 
mit Kaffee und Kuchen sowie Vesper

Ihr Musikverein Unterweissach

Einschränkungen im 
S-Bahnverkehr auf 
mehreren Linien aufgrund 
von Instandhaltungsar-
beiten 
In der Nacht 27./28. Januar 
2025, 22.30 bis 4.30 Uhr, 
fi nden Instandhaltungsar-
beiten zwischen S-Vaihin-
gen und Bad Cannstatt statt.

• S1 verkehrt in beiden Richtungen mit geändertem Linienver-
lauf: Herrenberg - Hauptbahnhof (oben) - (ohne Halt zwi-
schen Hauptbahnhof (tief) und S-Vaihingen) - Kirchheim (T).

• S2 verkehrt aufgrund einer weiteren Baustelle im genannten 
Zeitraum nur in den Abschnitten Filderstadt - Hauptbahnhof 
(tief) und Schorndorf – Waiblingen. 

Verschiedenes
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 2. 26./27. April 2025: Frühlingspfl anzen, Pfl anzenfamilien 
und ihre Hauptwirkstoffe. Praxis: Erste Wildkräuter im 
Glas, Vitamine im Frühling. Brauchtum Kräuter an Ostern

 3. 10./11. Mai 2025: Bestäubungsökologie, Pfl anzenfamili-
en und deren Hauptwirkstoffe, Naturkosmetik, Traditio-
nelle Heilpfl anzen, Exkursion Wildpfl anzen im Mai

 4. 14./15. Juni 2025: Kochen eines Wildkräuter-Menüs, 
Trocknen und Lagern von Pfl anzen und Früchten, Exkursi-
on zu verschiedenen Biotopen, Brauchtum Sommerson-
nenwende

 5. 19./20. Juli 2025: Giftpfl anzenkunde, Salbenherstellung, 
Kreative Verwendungsmöglichkeiten von Kräutern

 6. 27./28. September 2025: Wildfrüchte, Bedeutungen von 
Heckenbiotopen, Kochen mit Wildfrüchten, Exkursion ent-
lang an Waldrändern und Hecken

 7. 25./26. Oktober 2025: Naturseifen sieden, Exkursion mit 
kleiner Outdoorküche

 8. 22./23. November 2025: Räuchern, Brauchtum Weih-
nachten und Pfl anzen, Salben und Tinkturen herstellen.

 9. 28. Feb./1. März 2026: Knospenkunde, Aquarellfarben her-
stellen und kreativ damit arbeiten, Stoff- und Wollfärben.

10. 25./26. April 2026: Bitterpfl anzen mit Bitterverkostung, 
Biotopkunde, kleines Wildkräutermenü, Prüfungsvorberei-
tung.

11. 9./10. Mai 2026: Abschlussprüfungen und Präsentatio-
nen, feierliche Zertifi katsübergabe.

Tina Günther, zertifi zierte Kräuter- und Waldpädagogin mit 
langjähriger Erfahrung in Deutschland und der Schweiz, wird 
die Seminarreihe leiten. Ihr umfassendes Wissen in Phytothe-
rapie, Naturpädagogik und Wildkräuterkunde garantiert ein 
authentisches, praxisnahes Erlebnis. Neben fundierten Einbli-
cken in die Wildpfl anzenwelt legt sie besonderen Wert auf 
nachhaltige Waldpädagogik und die Förderung eines achtsa-
men Umgangs mit der Natur. Melden Sie sich jetzt an und wer-
de Teil dieser besonderen Reise durch den Jahreszyklus der 
Wildkräuter! 

Weitere Informationen zur Anmeldung fi ndet man auf Website 
der Waldakademie Mönchhof unter https://moenchhof-wald-
akademie.de/veranstaltung/seminar-wildkraeuter-im-jahres-
zyklus/. 

Bei Fragen kann man sich gerne an Tina Günther wenden: te-
lefonisch unter +49 7328 924 60 75 oder per E-Mail unter 
info@wald-kauz.com.

Hygieneschulung für direktvermarktende Betriebe
Das Landwirtschaftsamt in Backnang veranstaltet in Koopera-
tion mit der Lebensmittelkontrolle eine Hygieneschulung. An-
meldung bitte bis zum 24. Januar 2025.

Am 28. Januar 2025 fi ndet von 17.00 bis ca.19.00 Uhr im Land-
wirtschaftsamt in Backnang eine Hygieneschulung für direkt-
vermarktende Betriebe statt. Die Belehrung ist in zweijähri-
gem Turnus erforderlich und gibt Auskunft über die 
hygienischen Anforderungen in Direktvermarktungsbetrieben. 

Als Schwerpunktthema erhalten Sie Informationen zur richti-
gen Kennzeichnung. Ein weiterer Bestandteil ist die Folgebe-
lehrung nach Infektionsschutzgesetz. 

Diese Veranstaltung fi ndet in Kooperation mit der Lebensmit-
telkontrolle des Rems-Murr-Kreises statt.

Eine Anmeldung ist bis zum 24. Januar 2025 unter landwirt-
schaft@rems-murr-kreis.de oder telefonisch unter: 07151 501-
4000 (nur vormittags) erforderlich.

einmalige Gelegenheit, die Welt der Wildkräuter zu entdecken 
und ihren Zyklus im Jahresverlauf kennenzulernen.

Teilnehmende erfahren durch praktische Übungen und infor-
mative Vorträge, wie Wildkräuter zu verschiedenen Jahreszei-
ten genutzt werden können. Der Schnuppertag vermittelt 
wertvolles Wissen über die Vielfalt und Einsatzmöglichkeiten 
von Wildkräutern in der Küche und Naturheilkunde.

Anmeldung und Teilnahme:
Die Teilnahme ist kostenlos und die Plätze sind begrenzt. Wei-
tere Informationen und die Anmeldung sind verfügbar unter 
https://moenchhof-waldakademie.de/veranstaltung/schnup-
pertag-wildkraeuter-im-jahreszyklus-2025-2026/ 

Bei Fragen kann man sich gerne an Tina Günther wenden: te-
lefonisch unter +49 7328 924 60 75 oder per E-Mail unter 
info@wald-kauz.com.

Seminar: „Wildkräuter im Jahreszyklus“ an der Waldakade-
mie Mönchhof 
Das Seminar startet im März 2025 und richtet sich an alle, die 
ihre Kräuter- und Naturkenntnisse vertiefen möchten / Jetzt 
anmelden und Natur pur erleben

Ab März 2025 bietet die Waldakademie Mönchhof mit dem Semi-
nar „Wildkräuter im Jahreszyklus“ ein einzigartiges Seminar für 
Naturfreunde und Kräuterliebhaber an. Die zertifi zierte Kräuter- 
und Waldpädagogin Tina Günther führt die Teilnehmenden in elf 
Modulen durch die faszinierende Welt der Wildkräuter.

Das Seminar besteht aus elf Modulen und erstreckt sich über 
ein Jahr (März 2025 bis Mai 2026) und vermittelt umfangrei-
ches Wissen zu Bestimmung, Nutzung und Verarbeitung von 
Wildpfl anzen. Neben praktischen Einheiten wie der Herstel-
lung von Naturkosmetik und dem Kochen mit Wildpfl anzen er-
warten die Teilnehmenden auch spannende Einblicke in die 
traditionelle Kräuter- und Pfl anzenkunde. 

Seminarinhalte und Highlights
Wildkräuter im Wandel der Jahreszeiten: Entdecken Sie, wie 
sich die Pfl anzenwelt im Jahreszyklus verändert.

Praxisorientiertes Lernen: Vom Kochen mit Wildpfl anzen 
über die Herstellung von Naturkosmetik bis hin zu Salben, 
Tinkturen und Räuchertraditionen.

Brauchtum und Tradition: Erfahren Sie mehr über den kultu-
rellen Bezug von Wildpfl anzen.
Das Seminar richtet sich an alle, die ihre Kräuter- und Natur-
kenntnisse erweitern möchten – von Hobbyköchen bis hin zu 
Kräuterinteressierten.

Termine und Teilnahmegebühr
Start: 29. März 2025
Ende: 10. Mai 2026
Kosten: 2.750,- Euro (zahlbar in zwei Raten)

Im Preis inbegriffen: Kursunterlagen, Materialien, Zutaten so-
wie Verpfl egung mit Kaffee, Tee, Gebäck und frischen, saisona-
lem Obst.

Modulübersicht
Das Seminar umfasst elf Module, die in monatlichen oder 
zweimonatlichen Abständen stattfi nden und nur gemeinsam 
gebucht werden können. Die Themen sind saisonal abge-
stimmt:
 1. 29./30. März 2025: Einführung, Grundlagen der Botanik, 

erste Exkursion, Kräuter im Vorfrühling, Brauchtum zum 
früheren bäuerlichen Jahresbeginn
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Großer Saal in der Bücherei / Rathaus Fellbach-Oeffi ngen, 
Hauptstraße 1 
im 70736 Fellbach-Oeffi ngen (1. Stock)
Praxis: 
7. und 8. Februar 2025

Kernen im Remstal
Vortrag „Theoretische Grundlagen des Obstbaumschnitts“: 
13. Februar 2025 18.00 Uhr
Alte Kelter Rommelshausen, Kelterstraße 82 in 71394 Kernen-
Rommelshausen
Praxis:
Freitag, 14. und Samstag, 15. Februar 2025, jeweils 9.30 bis 
ca. 15.30 Uhr

Weinstadt-Großheppach
Vortrag „Theoretische Grundlagen des Obstbaumschnitts“: 
19. März 2025 18.00 Uhr
Landwirtschaftsamt Backnang, Erbstetter Straße 58, Raum 
112 (1. Obergeschoss)
Praxis:
Freitag, 21. und Samstag, 22. März 2025, jeweils 9.30 bis ca. 
15.30 Uhr

Die Teilnehmergebühr, inklusive Fachbuch, beträgt für zwei 
Tage 50,- Euro. Den Treffpunkt für den Praxisteil sowie alle 
weiteren Informationen erhalten die Teilnehmer nach der An-
meldung. Anmeldeschluss ist jeweils 14 Tage vor Kursbeginn.

Ansprechpartner/Anmeldungen:
Marion Häußler, 07151 / 501-4230
m.haeussler@rems-murr-kreis.de

Adrian Klose, 07151 / 501-4231
a.klose@rems-murr-kreis.de

Johannes Eder, 07151 / 501-4228
j.eder@rems-murr-kreis.de

Gartenseminar für den Hausgarten
Das Landwirtschaftsamt in Backnang veranstaltet ein Gar-
tenseminar für Hausgartenbesitzer ohne oder mit geringen 
Kenntnissen - Anmeldungen bis 4. März 2025
Gemüse und Obst aus dem eigenen Garten schmeckt richtig 
lecker. Doch so einfach ist es gar nicht, eine gute Ernte zu 
bekommen. Ute Bartels vom Landwirtschaftsamt in Backnang 
begleitet Sie durch das Gartenjahr. In dem Seminar erfahren 
Sie alles über bedarfsgerechte Planung im Hausgarten, über 
den Anbau von Gemüse, Kräutern und Blumen, die Fruchtfolge 
bei Gemüse, die Bodenbearbeitung, geeignete Gartengeräte 
und den Zeitbedarf. 

Das Seminar fi ndet im Garten von Ute Bartels in Zwingelhau-
sen/Kirchberg an der Murr statt.

Der erste Seminartag ist am Mittwoch, den 12. März 2025 von 
16.00 Uhr bis 18.30 Uhr.

Die weiteren Termine sind am 9. April 2025, 14. Mai 2025, 11. 
Juni 2025, 9. Juli 2025 und am 10. September 2025 jeweils von 
16.00 Uhr bis 18.30 Uhr.

Die Teilnahmegebühr beträgt 90,- Euro.

Die Anmeldung ist bis zum 4. März 2025 beim Landwirtschaft-
samt in Backnang unter 07151 501 4000 (nur vormittags) oder 
landwirtschaft@rems-murr-kreis.de möglich.

Hilfe beim Helfen für Angehörige von Menschen mit Demenz
Schulungsreihe ab Anfang Februar 2025 im Landratsamt in 
Backnang / Jetzt anmelden
Das Leben mit einer Demenz ist für Betroffene aber auch für 
die pfl egenden Angehörigen oft eine große Herausforderung. 
Hier knüpft die Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“ an. Sie 
richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz und 
möchte neben Wissen zur Erkrankung, zum Umgang mit De-
menz und zu rechtlichen Fragen auch die Möglichkeit bieten, 
sich mit anderen Angehörigen auszutauschen. Folgende acht 
Module sind vorgesehen:
• Wissenswertes über Demenz
• Demenz verstehen
• Informationen zu Recht
• Den Alltag leben
• Pfl egeversicherung und Entlastungsangebote
• Herausfordernde Situationen und Pfl ege 
• Entlastung für Angehörige 
• Letzte Lebensphase

Die Schulungsreihe fi ndet immer montags von 18.30 Uhr bis 
20.30 Uhr im Landratsamt in Backnang, Erbstetter Straße 58, 
71522 Backnang, statt: 
• 3. Februar 2025
• 10. Februar 2025
• 17. Februar 2025
• 24. Februar 2025
• 10. März 2025
• 17. März 2025
• 24. März 2025
• 31. März 2025

Der Kurs wird vom Pfl egestützpunkt Rems-Murr-Kreis durchge-
führt und von der Alzheimergesellschaft Baden-Württemberg 
und der BARMER organisatorisch sowie fi nanziell unterstützt 
und ist für die Teilnehmenden kostenlos. Teilnahme ist für 
alle gesetzlich Versicherten aller Kassen möglich. 

Die Plätze im Kurs sind begrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich. 

Information und Anmeldung: 07151/ 501 1657 oder per E-Mail 
an pfl egestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de.

Zweitägige Obstbaum-Schnittkurse 2025
Wann ist der beste Zeitpunkt für einen Obstbaumschnitt? Wie 
schneide ich einen Obstbaum? Welche Äste müssen entfernt wer-
den? Welche Schnitttechniken gibt es? Welche Werkzeuge brau-
che ich? Diese und viele andere Fragen stellen sich Obstbaumbe-
sitzer von Frühjahr zu Frühjahr. Antworten erhalten die Teilnehmer 
bei den zweitägigen Schnittkursen, welche die Kreisobstbauver-
bände Waiblingen und Backnang, die Obst- und Gartenbauverei-
ne, die Baum- und Fachwartvereinigung Rems-Murr e.V. sowie der 
Obst- und Gartenbauberatung im kommenden Winter anbieten. 

Das Kursangebot richtet sich an alle Einsteiger und Stückles-
besitzer, welche die Grundlagen des Obstbaumschnitts und der 
Obstbaumpfl ege in Theorie und Praxis intensiver erlernen wol-
len. Der Kurs beginnt mit einem Einführungsvortrag über die 
„Theoretischen Grundlagen des Obstbaumschnitts“. Danach 
haben die Teilnehmer die Möglichkeit unter der Anleitung der 
Fachberater und Fachwarte, praktische Erfahrungen beim 
Obstbaumschnitt zu sammeln. 

Termine:
Fellbach-Oeffi ngen
Vortrag „Theoretische Grundlagen des Obstbaumschnitts“: 
5. Februar 2025 18.00 Uhr 
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die Teilnehmenden eigene Songs präsentieren. Die Bewerbun-
gen sollen ein Foto, eine Hörprobe (zum Beispiel einen Live-
mitschnitt oder eine Proberaumaufnahme) und eine kurze Be-
schreibung der Band enthalten. Interessierte können ihre 
Unterlagen an Benedict Härer, Kreisjugendreferent im Rems-
Murr-Kreis, unter b.haerer@rems-murr-kreis.de senden.

Hauptpreis: Auftritt beim Rebstock Festival 
Als Hauptpreis winkt ein Auftritt auf dem renommierten Reb-
stock Festival, das am 30. und 31. Mai 2025 in Fellbach 
stattfi ndet. Darüber hinaus erwartet alle Finalteilnehmenden 
ein exklusives Fotoshooting, das die Bands und Künstlerinnen 
und Künstler professionell in Szene setzt.

Vorrunden und Finale 
Der Bandcontest besteht aus drei spannenden Vorrunden, die 
an folgenden Terminen und Orten im Rems-Murr-Kreis ausge-
tragen werden:
• Samstag, 29. März 2025: Haus der Jugendarbeit Weinstadt, 

Stiftstraße 32, 71384 Weinstadt
• Samstag, 5. April 2025: Aktion Jugendzentrum Murrhardt, 

Oetingerstraße 3, 71540 Murrhardt
• Samstag, 12. April 2025: Juze Urbach, Seebrunnenweg 25, 

73660 Urbach

In den Vorrunden können sich die Bands für das große Finale 
qualifi zieren, das am Freitag, 2. Mai 2025 im Club Manufaktur 
in Schorndorf stattfi ndet. Dort müssen die Finalisten ihr Kön-
nen vor einer Jury unter Beweis stellen.

Eine Plattform für junge Talente 
Der Bandcontest bietet jungen Talenten eine einmalige Gele-
genheit, unter professionellen Bedingungen aufzutreten und 
ihr Publikum im Rems-Murr-Kreis zu begeistern. Gleichzeitig 
stärkt die Kampagne „Kinder- und Jugendarbeit wirkt!“ die 
offene und mobile Jugendarbeit in der Region. Sie schafft eine 
Plattform für gemeinsame Projekte und Veranstaltungen, die 
von verschiedenen Einrichtungen der Jugendarbeit sowie dem 
Kreisjugendreferat getragen werden.

Ein Rückblick auf das vergangene Jahr
Im letzten Jahr konnte die Band ZWEIFEL den Wettbewerb für 
sich entscheiden und gewann einen begehrten Auftritt beim 
We are the Future Festival in Waiblingen. Dieser Erfolg zeigt, 
wie wertvoll der Bandcontest für junge Musikerinnen und Mu-
siker ist, die ihre musikalischen Träume verwirklichen wollen.

Jetzt bewerben und die Bühne rocken! 
Wer dabei sein möchte, sollte die Chance nutzen und sich bis 
zum 23. Februar 2025 bewerben. Der Bandcontest verspricht 
spannende musikalische Begegnungen und die Chance, sich 
vor einem breiten Publikum zu präsentieren. Also: Ran an die 
Instrumente und ab auf die Bühne!

Seminar für Betriebe ohne Hofnachfolger
Am Wochenende Sa/So 15./16. Februar 2025 fi ndet in der 
Ländl. Heimvolkshochschule Hohebuch des Evang. Bauern-
werks ein Seminar für Betriebe ohne Hofnachfolger statt. In 
nicht wenigen Familien ist die Hofnachfolge unsicher gewor-

Praxisworkshop Fermentieren- Sauerkraut & mehr selbst 
herstellen
Fermentieren oder milchsauer Einlegen ist eine gute Möglich-
keit nicht nur Weißkraut, sondern auch anderes Gemüse halt-
bar zu machen. In diesem Praxisworkshop erfahren Sie, wie 
man auch kleine Mengen an Gemüse schmackhaft, vielseitig 
und lecker haltbar machen kann.

Bitte bringen Sie Schürze, Geschirrtuch und 2 Bügelgläser, 
Twist-Off-Gläser oder Schraubgläser (500 - 750 ml) mit.  

Der Praxisworkshop fi ndet am Donnerstag 13. Februar 2025 
in der Gewerblichen Schule, Heininger Weg 43 in 71522 Back-
nang von 17.00 bis 20.00 Uhr statt. Der Kostenbeitrag beträgt 
20,- Euro inklusive Lebensmittel und ist in bar vor Ort zu be-
zahlen.

Die Anmeldung ist bis zum 6. Februar 2025 beim Landwirt-
schaftsamt unter 07151 501 4000 (vormittags) oder landwirt-
schaft@rems-murr-kreis.de möglich.

Essen wie die Großen – Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 
Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Nina No-
wak Online-Vorträge an.
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Nach und nach kön-
nen die Breimahlzeiten durch eine normale Mahlzeit ersetzt 
werden. Wie sollte eine kindgerechte Mahlzeit aussehen? Wel-
che Meilensteine in der Essentwicklung gibt es? Wie gelingt 
Ihnen die Umstellung? Welcher Esstyp ist Ihr Kind? Diesen und 
weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin Nina Nowak in ihrem 
Online-Vortrag nach.

Die Veranstaltung wird an folgendem Termin angeboten:
• Donnerstag, 30. Januar 2025 von 17.00 bis 18.30 Uhr

Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informatio-
nen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Bandcontest im Rems-Murr-Kreis geht in die nächste Runde
Bands oder Sängerinnen und Sänger bis 27 Jahren können sich 
bis zum 23. Februar 2025 bewerben / Hauptpreis: Auftritt 
beim Rebstock-Festival in Fellbach

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr startet der kreisweite 
Bandcontest des Kreisjugendreferates sowie der Jugendhäuser 
und Jugendzentren im Rems-Murr-Kreis erneut durch.  Der 
Wettbewerb fi ndet im Rahmen der Kampagne „Kinder- und 
Jugendarbeit wirkt!“ statt und bietet jungen Musikerinnen 
und Musikern eine einmalige Gelegenheit, ihr Talent unter Be-
weis zu stellen. 

Bewerben können sich Bands sowie Sängerinnen und Sänger 
bis 27 Jahren aus dem Rems-Murr-Kreis, den benachbarten 
Landkreisen oder aus Stuttgart. 

Teilnahmebedingungen und Bewerbungsfrist 
Bands sowie Sängerinnen und Sänger bis 27 Jahre können sich 
bis zum 23. Februar 2025 bewerben. Voraussetzung ist, dass 



22.1.2025 Nr. 4/2025 17

Einwohnerinnen und Einwohnern haben die Erstellung der Wär-
mepläne bereits abgeschlossen – die restlichen 15 Bundeslän-
der kommen zusammen nur auf sechs Kommunen in dieser Grö-
ßenordnung. Darauf weist die KEA Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) hin. In Deutsch-
land gibt es 238 Kommunen mit über 45.000 Einwohnenden – 
228, das sind 96 Prozent, haben mit der kommunalen Wärme-
planung begonnen oder diese bereits abgeschlossen. Die neuen 
Zahlen stammen aus einer Analyse des Bundesverbandes der 
Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) und Berechnungen der 
Landesenergieagentur KEA-BW. Der Grund für den Spitzenplatz 
der baden-württembergischen Kommunen in Deutschland: Die 
104 größten Kommunen im Südwesten mussten die Wärmeplä-
ne bereits Ende 2023 den zuständigen Regierungspräsidien 
vorlegen. Die kommunale Wärmeplanung ist ein wichtiger 
Grundstein für eine zukunftsfähige Wärmeversorgung.

Ein kommunaler Wärmeplan ist ein wichtiges Instrument für 
Städte und Gemeinden, um die Wärmeversorgung vor Ort kos-
tengünstig und unabhängig von fossilen Energieträgern zu 
gestalten. Der Wärmeplan weist Eignungsgebiete für eine de-
zentrale oder zentrale Wärmeversorgung aus. In dezentral zu 
versorgenden Quartieren können etwa Wärmepumpen zum Ein-
satz kommen, in zentral zu versorgenden Gebieten kommen 
Wärmenetze in Frage. 

Zur Erstellung des Wärmeplans gehört zuerst, den energeti-
schen Zustand des Gebäudebestandes vor Ort, den aktuellen 
Wärmebedarf in der Kommune und die damit verbundenen 
Treibhausgasemissionen zu ermitteln. Danach gilt es zu analy-
sieren, wo sich die Energieeffi zienz steigern lässt und wo er-
neuerbare Energien, Abwärme und Kraft-Wärme-Kopplung eine 
klimaneutrale Wärmeversorgung ermöglichen. Aus diesen bei-
den Informationen entsteht dann das Zielszenario für die 
künftige Wärmeversorgung. Anschließend werden erste Maß-
nahmen defi niert, um vom Ausgangszustand das Ziel zu errei-
chen – etwa durch den Ausbau von Wärmenetzen.

Kommunale Wärmeplanung: Bundesgesetz und Landesgesetze
Die Wärmeplanungsgesetze der Länder, die vor dem Bundes-
Wärmeplanungsgesetz erlassen wurden, verpfl ichten Kommu-
nen unterschiedlicher Größe zur Wärmeplanung. Daher hat der 
BDEW bei seiner Analyse eine Grenze von 45.000 Einwohnern 
gewählt. Sie orientiert sich an der EU-Energieeffi zienzrichtli-
nie. EU-Staaten sind künftig dazu verpfl ichtet, Wärme- und 
Kältepläne für Kommunen ab 45.000 Einwohnenden zu fördern. 

In Deutschland sieht die rechtliche Lage folgendermaßen aus: 
Großstädte mit mehr als 100.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern müssen laut Wärmeplanungsgesetz des Bundes (WPG) bis 
zum 30. Juni 2026 Wärmepläne aufstellen. Kleinere Städte und 
Gemeinden haben bis zum 30. Juni 2028 Zeit. Auf Landesebene 
gibt es bereits Vorreiter: In Baden-Württemberg mussten die 
104 größten Stadtkreise und großen Kreisstädte mit jeweils 
mehr als 20.000 Einwohnerinnen und Einwohnern nach Vorga-
ben des Landes bereits bis Ende 2023 einen kommunalen Wär-
meplan vorlegen. In Schleswig-Holstein waren Ober- und Mit-
telzentren bis zum 17. Dezember 2024 verpfl ichtet, einen 
kommunalen Wärmeplan vorzulegen. 

Bessere fi nanzielle Ausstattung der Förderprogramme er-
forderlich
Um vom Plan zur Umsetzung zu gelangen, gibt es Förderangebo-
te des Bundes, zum Beispiel im Rahmen der Bundesförderung 
effi ziente Wärmenetze (BEW). Der Sprecher der Geschäftsfüh-
rung der KEA-BW, Dr. Volker Kienzlen, erwartet, dass diese För-
derangebote aufgestockt werden, um den erkennbar zunehmen-
den Finanzbedarf der Kommunen auch in naher Zukunft decken 
zu können. „Die Nachfrage nach Fördermitteln für die Umset-
zung der kommunalen Wärmepläne steigt stetig an. Der Bund 

den. Höfe werden frühzeitig oder im Zuge des Generations-
wechsels aufgegeben. Dieser Schritt wirft viele Fragen auf. Im 
Mittelpunkt dieser Tagung stehen umfassende Informationen 
und das gemeinsame Nachdenken mit Fachleuten und Gleich-
betroffenen zu allen Fragen einer bevorstehenden Betriebs-
aufgabe. Die Tagung richtet sich an Männer und Frauen. Die 
Leitung haben Angelika Sigel und Veronika Grossenbacher. Als 
Referenten kommen Gerhard Hezel (Steuerberater) und Helmut 
Bleher (Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe - Rems).

Informationen und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, 
Evang. Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 107-12, 
Fax: -77, V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Vo(r)m Standesamt zum Notar – Eherecht und Landwirt-
schaft
Wo die Liebe hinfällt, da gibt es manches zu regeln. Die Hoch-
zeit ist zuallererst das klare „Ja“ zum Lebenspartner, zur Le-
benspartnerin. Doch die Eheschließung bringt auch zahlreiche 
rechtliche Konsequenzen und fi nanzielle Verpfl ichtungen mit 
sich – auch und gerade in der Landwirtschaft. Wo Geld und 
Liebe im Spiel sind, sollte man von vornherein Klarheit darüber 
haben, über das, was jeder der Partner zu erwarten hat: In der 
Landwirtschaft, wo Betrieb und Familie traditionell eng mitei-
nander verfl ochten sind, empfi ehlt es sich, dass junge Paare 
sich Gedanken darüber machen, wie die Partnerschaft und der 
Betrieb mit einem Ehevertrag auf gute Füße gestellt und ab-
gesichert werden können.

Am Dienstag, 18. Februar 2025 von 9.30 - 16.30 Uhr lädt 
das Evang. Bauernwerk junge Paare aus der Landwirtschaft ein 
zu einem Informationstag zum Thema Eherecht und Landwirt-
schaft. Unter der Leitung von Veronika Grossenbacher referie-
ren Rechtsanwalt Jens Keller und Philipp Bauer, Sachverstän-
diger von AgriConcept in der Ländl. Heimvolkshochschule in 
74638 Waldenburg-Hohebuch. 

Information und Anmeldung beim Evang. Bauernwerk, Veronika 
Grossenbacher, Hohebuch 16, 74638 Waldenburg, Tel.: 07942-
107-12, v.grossenbacher@hohebuch.de, www.hohebuch.de

Zahl der Woche: 33
33 von 40 großen deutschen Städten mit kommunaler Wär-
meplanung liegen in Baden-Württemberg
• In Deutschland haben 40 Städte mit über 45.000 Einwohne-

rinnen und Einwohnern einen kommunalen Wärmeplan er-
stellt – 33 davon liegen im Südwesten.

• Der Grund für den Erfolg: Kommunen in Baden-Württemberg 
haben frühzeitig mit der kommunalen Wärmeplanung begon-
nen.

• Die kommunale Wärmeplanung ist ein wichtiger Grundstein 
für eine von fossilen Energieträgern unabhängige und kos-
tengünstige Wärmeversorgung.

Viele Städte und Gemeinden in Deutschland erstellen derzeit 
kommunale Wärmepläne. Weit fortgeschritten ist die Wärme-
planung in Baden-Württemberg: 33 Kommunen mit über 45.000 
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tag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de.

Die Legende, die Dämmung von Fassaden würde den Luft-
austausch behindern und Schimmel in der Wohnung begüns-
tigten, ist weit verbreitet. Zurückzuführen ist sie auf einen 
Messfehler aus dem Jahr 1858. Gemacht hat ihn Max von Pet-
tenkofer. Pettenkofer war einer der Mitbegründer der moder-
nen Hygiene und schuf eine wichtige Grundlage für die Ent-
wicklung des Periodensystems. Nach einem Versuch kam der 
Forscher zu dem Schluss, Ziegelwände seien atmungsfähig. 
Doch dabei irrte er sich gewaltig. 

Ein Messfehler aus dem 19. Jahrhundert und seine Folgen 
Denn ihm unterlief bei seinem Experiment ein folgenschwerer 
Fehler. In einem Büroraum dichtete er alle Fugen zwischen den 
verschiedenen Bauteilen ab, etwa die zwischen Fenster und 
Wand. Danach nahm er eine Luftwechselmessung vor. Das Re-
sultat: Die Daten unterschieden sich nicht wesentlich von der 
Messung vor der Abdichtung. Pettenkofer erklärte sich die Er-
gebnisse mit einem erheblichen Luftaustausch durch die Zie-
gelwände hindurch. Was er aber übersehen hatte, war der Ofen 
und sein Rauchabzug nach draußen. Eventuell war auch die 
vorhandene Decke undicht, sodass durch Fugen Luft entwei-
chen konnte. 

Bereits seit 1928 ist die These Pettenkofers, die er auch noch 
mit einem weiteren Versuch untermauern wollte, widerlegt. 
Ernst Raisch, ein Physiker, der sich mit der Luftdurchlässigkeit 
von Baustoffen befasste, wies nach, dass der Austausch feuch-
ter Innenluft nicht über die Wände erfolgt. Die Idee war da 
aber schon längst in der Welt. 

Wände atmen nicht – aber manche Fenster
Baufachleute sind sich einig: Intakte Wände lassen praktisch 
keinen Luft- und Feuchtetransport zu. „Durch keine Wand ist 
ein relevanter Austausch von Luft möglich“, sagt Frank Hettler 
von Zukunft Altbau. „Außerdem kommt in der Regel luftdich-
ter Putz auf das Mauerwerk. Lässt eine Wand doch Luft durch, 
ist sie baufällig.“ Die Abgabe von feuchter, verbrauchter Luft 
nach draußen erfolgt fast ausschließlich über das Lüften oder 
über undichte Fenster. Letzteres ist besonders in unsanierten 
Häusern der Fall. Alte Fenster lassen über undichte Fugen un-
kontrolliert Außenluft nach innen – im Winter allerdings im 
Verhältnis viel zu viel unnötige Heizwärme ins Freie. 

Neue Fenster haben dagegen in der Regel zwei Dichtungsebe-
nen. Dadurch zieht es nicht mehr und warme Luft strömt nicht 
mehr unkontrolliert ins Freie. Andererseits muss die Wohnung 
dafür gezielt gelüftet werden. Geschieht das nicht, drohen di-
cke Luft und an schlecht gedämmten Bauteilen im schlimms-
ten Fall sogar Schimmel. Der gesundheitsschädliche Pilz 
wächst dort, wo warme, feuchte Raumluft auf kalte Oberfl ä-
chen trifft, dort kondensiert und genug nährstoffreicher Un-
tergrund existiert. 

Schimmel mag kalte Wände und Feuchtigkeit
Das ist auch der Grund, warum Dämmung der Schimmelbildung 
entgegenwirkt. Eine fachgerechte, durchgängige Wärmedäm-
mung ohne Wärmebrücken vermindert das Schimmelrisiko 
enorm, denn mit ihr steigt die Temperatur an den Innenseiten 
der Außenwände. Das wiederrum verhindert, dass sich Feuch-
tigkeit aus der Luft auf ihnen niederschlägt. Dämmen ist des-
halb eine sehr effektive Strategie gegen Schimmel.

Ganz auf der sicheren Seite ist man, wenn nach einer Dämmung 
und Einbau neuer Fenster auch noch regelmäßig gelüftet wird. 
Die Feuchtigkeit in der Luft wird am besten durch regelmäßi-
ges Querlüften niedrig gehalten. Mindestens dreimal täglich 

muss die bestehenden Förderprogramme daher künftig besser 
fi nanziell ausstatten, um den wachsenden Investitionsbedarf 
der Kommunen gerecht zu werden“, so Kienzlen.

Mehr Infos zur kommunalen Wärmeplanung:
Häufi ge Fragen und Antworten zur kommunalen Wärmeplanung: 
www.kea-bw.de/waermewende/wissensportal/kommunale-
waermeplanung/haeufi ge-fragen-und-antworten

Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) trägt dazu bei, den Klimaschutz im Südwesten um-
zusetzen. Die Landesenergieagentur ist eine zentrale Anlauf-
stelle bei Fragen zur Energiewende, Wärmewende sowie der 
Verkehrswende und treibt den Gewässer- und Bodenschutz vo-
ran. Sie berät Kommunen, Ministerien, Energieversorger, Netz-
betreiber sowie kleine und mittelständische Unternehmen, 
wie sie weniger Energie verbrauchen, Energie effi zient nutzen, 
erneuerbare Energien ausbauen und die nachhaltige Mobilität 
vorantreiben können. Auch Gebäudeeigentümerinnen und -ei-
gentümer, Flächeneigentümerinnen und -eigentümer sowie 
kirchliche Einrichtungen gehören zu den Zielgruppen. 

Die Energieagentur des Landes ist unterteilt in die Bereiche 
„Kommunaler Klimaschutz“, „Energiemanagement“, „Contrac-
ting“, „Wärmewende“, „Zukunft Altbau“, „Nachhaltige Mobilität“, 
„Wasser und Boden“ sowie „Erneuerbare BW“. Zu letzterem zählt 
auch das „Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg“. Die KEA-
BW wurde im Jahr 1994 gegründet und ist seit 2017 eine 100-pro-
zentige Tochter des Landes. An den Standorten in Karlsruhe und 
Stuttgart arbeiten über 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

www.kea-bw.de

Vom Mythos der 
atmenden Wände
Durch Wände gibt es 
keinen relevanten 
Luftaustausch – er 
erfolgt über die Fenster 
oder eine Lüftungsanlage
Wie ein Messfehler zu Vorbehalten gegenüber der Wärmedäm-
mung führte. Zukunft Altbau klärt über eine hartnäckige Sa-
nierungslegende auf.

Die irrige Vorstellung hält sich hartnäckig in den Köpfen der 
Deutschen: Werden Wände wärmegedämmt, können sie nicht 
mehr atmen. Dann drohen in der Wohnung feuchte Luft und 
Schimmel. Dies ist jedoch ein Irrglaube. Intakte Wände sind 
immer luft- und winddicht – einen Luft- und Feuchteaustausch 
können sie daher nicht gewährleisten. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm Zukunft Altbau hin. Der Austausch von feuchter, 
verbrauchter Innenluft erfolgt im Wesentlichen durch das Öff-
nen der Fenster oder eine Lüftungsanlage. Schimmel an der 
Außenwand entsteht, wenn im schlecht gedämmten Altbau 
oder im baufeuchten Neubau zu wenig gelüftet wird. Eine 
Dämmung der Außenwände vermindert sogar das Schimmelri-
siko, da sie die Oberfl ächentemperatur der Wand erhöht. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
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Bearbeitungszeit verkürzt. Der datenschutzkonforme Über-
tragungsweg wird eingehalten. 

• Einfache Handhabung: Die Antragsstellung erfolgt über ein 
benutzerfreundliches Online-Portal, das Schritt für Schritt 
durch den Prozess führt.

„Die Erweiterung der elektronischen Antragstellung für Kurz-
arbeitergeld ist ein weiterer Schritt hin zur Digitalisierung der 
Arbeitsverwaltung. Wir möchten den Unternehmen so schnell 
und unbürokratisch wie möglich helfen, gerade in herausfor-
dernden Zeiten“, so Christine Käferle, Vorsitzende der Agentur 
für Arbeit Waiblingen.

Nähere Informationen zum KEA Verfahren sind auf der Website 
der Agentur für Arbeit verfügbar: https://www.arbeitsagentur.
de/unternehmen/fi nanziell/kea

Ausstellung „Leben am 
Limes: Miniaturwelten 
– Ein Fenster in die 
Römerzeit“ im Natur-
parkzentrum Murrhardt
Der Naturpark lädt zur 
Vernissage am Donners-
tag, 30. Januar 2025 um 
18.00 Uhr ein
Der Limes, der sich quer durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald zieht, ist ein beeindruckendes Zeugnis der 
römischen Vergangenheit und prägt die Region bis heute. Als 
Teil des UNESCO-Weltkulturerbes markiert er die einstige Gren-
ze des Römischen Reiches und bietet faszinierende Einblicke in 
die Lebenswelt der Menschen am Limes.

Foto: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Anlässlich des 20. Jubiläums der Ernennung des Limes zum 
UNESCO-Weltkulturerbe lädt der Naturpark Schwäbisch-Fränki-
sche Wald zur Vernissage der aktuellen Wechselausstellung mit 
Zinnfi guren-Dioramen ein.

Die Vernissage fi ndet am Donnerstag, den 30. Januar 2025 
um 18.00 Uhr, im Naturparkzentrum in Murrhardt statt.

Die Besuchenden erwartet eine liebevoll gestaltete Ausstel-
lung mit zahlreichen detailreichen Dioramen, die das Leben an 
der römischen Grenze lebendig werden lassen. Die Dioramen 
wurden von Freizeit-Modellbauer Helmut Saiger aus Neuenburg 
am Rhein gefertigt, der seit fast 50 Jahren dieser Leidenschaft 
nachgeht. „Inspiriert wurde ich als Jugendlicher bei einem Be-
such im Limesmuseum Aalen, wo mich ein Großdiorama so sehr 
beeindruckte, dass es den Grundstein für mein lebenslanges 
Hobby legte,“ erzählt Saiger. In mühevoller Handarbeit hat er 

für einige Minuten gegenüberliegende Fenster ganz aufzuma-
chen, reicht häufi g aus. Nützlich ist ein Hygrometer, das den 
Luftfeuchtegehalt misst. Liegt der Wert längere Zeit über 60 
Prozent, ist Lüften angesagt. Wem dies zu aufwändig ist, soll-
te sich eine automatische Lüftungsanlage zulegen. Denn mit 
ihr gelingt ein ausreichender Luftaustausch am effektivsten. 
Systeme mit Wärmerückgewinnung sparen außerdem wertvolle 
Heizenergie. Lüftungsanlagen verhindern zudem, dass Lärm, 
Feinstaub, Pollen und Insekten in die Räume gelangen. 

Fazit: Der Mythos gehört in die Mottenkiste
Seit knapp hundert Jahren ist es bewiesen: Wände können 
nicht atmen. Der notwendige Luftaustausch erfolgt über das 
Öffnen der Fenster oder eine Lüftungsanlage. Eine fachgerech-
te Dämmung ist daher keine Ursache für Schimmelbefall, sie 
verringert die Gefahr sogar. „Der Mythos gehört daher in die 
Mottenkiste“, so Hettler. Eine kompetente Beratung dazu gibt 
es bei Gebäudeenergieberaterinnen und Gebäudeenergiebera-
tern. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen ei-
ner energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifi -
zierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm berät gewer-
keneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau 
hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Kurzarbeitergeld: Einfach 
und schnell per elektro-
nischer Übermittlung
Die Agentur für Arbeit geht 
mit der Zeit und bietet Un-
ternehmen eine noch ein-
fachere Möglichkeit, An-
träge auf Kurzarbeitergeld 
und die dazugehörigen Ab-
rechnungslisten - digital 
und sicher - zu übermit-
teln. Dieses neue Verfah-
ren nennt sich KEA (Kurz-
arbeitergeld-Dokumente elektronisch annehmen). 

Für die Nutzung von KEA ist ein zertifi ziertes Entgeltabrech-
nungsprogramm notwendig. Dabei werden alle erforderlichen 
Daten direkt aus dem Entgeltabrechnungsprogramm zu einem 
Datensatz zusammengefasst und automatisiert an die Agentur 
für Arbeit übermittelt. Das Verfahren kann damit von Betrie-
ben sowie bevollmächtigten Dritten, die im Auftrag eines Be-
triebs Kurzarbeitergeld, Saison-Kurzarbeitergeld und ergän-
zende Leistungen abrechnen und beantragen, genutzt werden.

Vorteile der elektronischen Antragstellung:
• Schnelligkeit: Der Antrag wird direkt und unkompliziert an 

die zuständige Agentur für Arbeit übermittelt. Lange Post-
wege entfallen, was die Bearbeitung erheblich beschleunigt.

• Transparenz: Die erfolgreiche Übertragung wird Ihnen be-
stätigt. Unternehmen können jederzeit den aktuellen Status 
ihrer Anträge online einsehen und erhalten zeitnah Rück-
meldungen.

• Fehlerreduktion: Durch automatische Prüfungen werden 
häufi ge Fehlerquellen bereits im Vorfeld erkannt, was die 
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und die Rolle des Limes als Kulturgut zu würdigen.“ so Natur-
park-Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer. Der Eintritt zur Ver-
nissage ist frei. Eine Anmeldung wird erbeten unter info@
naturpark-sfw.de.

Die Wechselausstellung wird bis Mitte April im Naturparkzent-
rum zu sehen sein.

Öffnungszeiten Naturparkzentrum: 
Mo., Di., Do.: 9.30 – 12.30 / 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.: geschlossen
Fr.: 9.30 – 12.30 Uhr
Sa.: 9.30 – 13.00 Uhr
So. / Feiertag: 9.30 – 13.00 Uhr

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. Carmen Wassong, 
Telefon: 0 71 92 97 89-002 E-Mail: carmen.wassong@natur-
park-sfw.de Homepage: www.naturpark-sfw.de

Naturparke wirken! 
#Naturpark – die sieben Naturparke in Baden-Württemberg 
veröffentlichen die siebte Ausgabe ihres Magazins 
Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, Feldberg, Murr-
hardt, Zaberfeld – Jährlich erscheinendes Magazin beleuchtet 
nachhaltige Regionalentwicklung und kulturelles Erbe. In die-
ser Ausgabe drehen sich die Themen um die Bereiche Kultur, 
dem Sichtbarmachen versteckter Schätze im Wald, dem Erleb-
barmachen der Naturlandschaft sowie dem Entdecken und 
Schützen der Biodiversität. Die Ausgabe ist ab sofort in den 
Geschäftsstellen der sieben Naturparke und digital verfügbar.

Kleindenkmäler, virtuelle Kulturroute oder Limes und Landhe-
ge sind nur ein paar Schlagworte, worum sich das Magazin in 
seiner siebten Ausgabe dreht. Denn der Kulturerhalt nimmt in 
den Naturparken Baden-Württembergs immer mehr an Bedeu-
tung zu. 

Titelbild der neuen Ausgabe des Magazins #Naturpark

seither knapp 120 Dioramen geschaffen, die Szenen aus dem 
römischen Leben darstellen.

Foto: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Die Figuren, die in den Dioramen zum Einsatz kommen, stellt 
Saiger zwar nicht selbst her, doch er bemalt sie in mehreren 
Schichten von Hand und verändert sie teilweise, um die Au-
thentizität und den Ausdruck der Szenen zu steigern. Seine 
Werke basieren auf geschichtlichen Dokumenten und bekann-
ten Fakten aus der Römerzeit, wodurch sie nicht nur ästhe-
tisch ansprechend, sondern auch historisch fundiert sind. 
„Das Bemalen der Figuren ist nur die Vorstufe zu dem, was mir 
am Meisten Freude bereitet: der Bau der Dioramen selbst.“ so 
Saiger weiter.

Foto: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Ein besonderes Highlight des Abends ist der Vortrag von Ort-
win Köhler, Limes-Cicerone, der über den Sinn und Zweck des 
Limes und der Kastelle berichten wird. „Mit dieser Ausstellung 
wird die historische Bedeutung des Limes im Schwäbisch-Frän-
kischen Wald eindrucksvoll erlebbar gemacht. Sie bietet die 
Möglichkeit, mehr über das Leben zur Römerzeit zu erfahren 
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berg in allen Naturpark-Geschäftsstellen oder per Mail an 
info@naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf 
den jeweiligen Naturpark-Websites oder unter www.naturpar-
ke-bw.de zur Verfügung.

Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch 
das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg ermöglicht. 

Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer 
Wald, Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau 
und Schönbuch – nehmen über 36 Prozent der Landesfl äche 
ein. Als Großschutzgebiete erhalten sie die facettenreichen 
Kulturlandschaften im Einklang von Menschen, Tieren und 
Pfl anzen. 

Sie sind Motoren für die nachhaltige Entwicklung des ländli-
chen Raums in Baden-Württemberg. 431 Kommunen in 37 
Stadt- und Landkreisen sowie zahlreiche Vereine, Verbände 
und Ehrenamtliche engagieren sich in den Naturparken und 
wirken in deren Entscheidungsgremien und Netzwerken mit. 
Auf diese Weise wird mit allen Interessengruppen die Zukunft 
der ländlichen Regionen gestaltet. Inhaltliche Schwerpunkte 
sind die Aufgabenfelder Naturschutz und Landschaftspfl ege, 
Erholung und nachhaltiger Tourismus, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und nachhaltige Regionalentwicklung. Diese Auf-
gabenfelder wurden 2020 in der gemeinsamen Zukunftsstrate-
gie 2030 festgehalten und in Projekten umgesetzt. Die sieben 
Naturparke sind seit 2005 in der AG Naturparke Baden-Würt-
temberg zusammengeschlossen.

Zu den gemeinsamen Aktivitäten der Naturparke Baden-Würt-
tembergs gehören Veranstaltungen wie der Markt der Natur-
parke, der Brunch auf dem Bauernhof, die Naturpark-Vesper-
touren und Kampagnen wie die Blühenden Naturparke. Des 
Weiteren zählen gemeinsame Veröffentlichungen wie das Ma-
gazin #Naturpark, eine Jahresbilanz und Pocket-Broschüren zu 
Freizeitthemen in den Naturparken zum Portfolio. Bestellen 
können Sie diese Ausgaben und alle weiteren Publikationen 
der AG Naturparke Baden-Württemberg per Mail an info@na-
turparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf den jewei-
ligen Naturpark-Websites oder unter www.naturparke-bw.de 
zur Verfügung.

Die Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.
Mehr Informationen fi nden Sie unter www.naturparke-bw.de.

Frei zur einmaligen Verwendung nur in Verbindung mit einer 
redaktionellen Berichterstattung über die Naturparke

Kreißsaalführungen für 
werdende Eltern in der 
Rems-Murr-Klinik 
Schorndorf im ersten 
Quartal 2025
Infoabend mit Einblick 
in Kreißsaal und 
Wochenstation
Schorndorf. Werdende Eltern haben am 15. Januar 2025 die 
Möglichkeit, sich umfassend über die Geburt an der Rems-
Murr-Klinik Schorndorf zu informieren. Während des Info-
abends präsentiert Prof. Dr. Hans-Joachim Strittmatter, Chef-
arzt der Gynäkologie und Geburtshilfe, gemeinsam mit 

Drei exemplarische Kulturprojekte – die virtuelle Kulturroute 
im Naturpark Südschwarzwald, das Jubiläum des Limes im Na-
turpark Schwäbisch-Fränkischer Wald und das Kleindenkmäler-
Projekt im Naturpark Schönbuch – werden in diesem Heft auf 
kurzweilige Art und Weise unter die Lupe genommen. Vor allem 
die Kleindenkmäler im Schönbuch blieben oft unbeachtet, 
leisten jedoch einen entscheidenden Beitrag zur Identität und 
Geschichte der Region. In Zusammenarbeit mit dem Forst setzt 
sich der Naturpark für den Erhalt dieser Zeitzeugen ein.

„Die Themen der aktuellen Ausgabe #Naturpark bieten einen fa-
cettenreichen Blick auf die Arbeit der sieben Naturparke in Ba-
den-Württemberg. Uns ist es ein Herzensanliegen, die Verbin-
dung von Kultur, Natur und nachhaltiger Entwicklung konkret vor 
Ort zu stärken. Das Magazin versteht sich dabei als Schaufenster, 
um den Menschen in den Regionen und darüber hinaus die inspi-
rierenden Projekte näherzubringen“, so Landrätin Marion Dam-
mann, Sprecherin der AG Naturparke Baden-Württemberg. Denn 
längst ist das Magazin nicht nur unter den Naturpark-Fans in 
Baden-Württemberg bekannt. Die Bestellungen reichen von 
Norddeutschland bis in die Nachbarländer Schweiz und Nieder-
lande. „Die Naturparke in Baden-Württemberg sind echte Garan-
ten für eine nachhaltige Entwicklung in den ländlichen Regio-
nen, sie sind nahe am Menschen“, so Dammann weiter. 

Die geballte Erfolgsgeschichte des jüngsten Naturparks in Ba-
den-Württemberg und zugleich größten Naturparks in Deutsch-
land stellen zwei Doppelseiten im Heft eindrücklich dar. Der 
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e. V. feiert 2025 mit seinen 
115 Mitgliedsgemeinden und 10 Stadt- und Landkreisen sein 
25-jähriges Jubiläum. Passend zu diesem Jubiläum erfahren 
Sie, welche Meilensteine er bis hierhin zurückgelegt hat und 
welche Projekte ihn inhaltlich begleiteten.

Aber auch Themen wie die taktile Karte im Naturpark Neckar-
tal-Odenwald oder die Rückkehr des Storches im Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg bieten besondere Einblicke. Mit den 
Blumen- und Genussworkshops im Naturpark Obere Donau oder 
den Veranstaltungen zum Limes-Jubiläum im Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald sowie mit dem Bikeländ in Eberbach im 
Naturpark Neckartal-Odenwald liefert das Magazin Unterneh-
mungstipps für Groß und Klein. In Sachen Genuss hat der 
Schwarzwald einiges zu bieten, wie man im Beitrag über das 
Videoprojekt der Naturpark-Wirte der beiden Schwarzwälder 
Naturparke erfährt. Einen Besuch wert sind auch stets die 
Naturpark-Zentren der sieben Naturparke – was Sie dort außer 
reiner Wissensvermittlung erleben können, erfahren Sie eben-
so auf vier der insgesamt 69 Seiten des Magazins.

Foto: © AG Naturparke Baden-Württemberg

Bestellen können Sie die aktuelle Ausgabe der #Naturpark und 
die weiteren Publikationen der AG Naturparke Baden-Württem-
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Für diese Patientinnen und Patienten gibt es gute Neuigkeiten: 
Seit November 2024 hilft ihnen im Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den die neue Fachklinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- 
und Halschirurgie, kurz HNO. 

„Im Rems-Murr-Kreis versorgen wir mehr als 400.000 Kinder 
und Erwachsene mit wohnortnaher Spitzenmedizin in den 
Rems-Murr-Kliniken. Gefehlt hatte bisher eine Versorgung 
durch die HNO, die noch im 10. Jubiläumsjahr 2024 etabliert 
wurde und 2025 richtig durchstarten wird“, sagt Landrat Dr. 
Richard Sigel, gleichzeitig Aufsichtsratsvorsitzender der Rems-
Murr-Kliniken. 

Ein perfekter Januars-Auftakt, um 2025 die Brücke vom Jubi-
läumsjahr Richtung Zukunft zu schlagen, fi ndet daher Landrat 
Sigel, der auch die anwesenden niedergelassenen Fachärztin-
nen und Fachärzte sowie die Chefärztinnen und Chefärzte der 
Rems-Murr-Kliniken mit den besten Neujahrswünschen be-
grüßt. „Wir haben heute allen Grund zum Feiern, denn wir ha-
ben mit PD Dr. Marc Burghartz einen anerkannten Experten 
gewonnen, der mit seinem Team unsere Rems-Murr-Kliniken 
verstärkt. Wir knüpfen mit dieser neuen HNO-Fachklinik das 
Netzwerk aus ambulanter und stationärer Medizin noch enger, 
damit für die Menschen im Rems-Murr-Kreis keine Versorgungs-
lücken entstehen bzw. diese geschlossen werden. Diese Ver-
zahnung ambulant mit stationär praktizieren wir im Rems-
Murr-Kreis bereits bei den Medizinischen Versorgungszentren 
der Rems-Murr-Kliniken, kurz MVZ. Mit der HNO haben wir wie-
der einen Meilenstein unserer Medizinkonzeption geschafft, 
mit der wir seit 2017 die Gesundheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger in den Mittelpunkt der medizinischen Ausrichtung un-
serer Rems-Murr-Kliniken stellen.“

Über die regionale HNO und die Rückendeckung des Rems-
Murr-Kreises bei dieser Neugründung freut sich auch Klinik-
Geschäftsführer André Mertel, der die Medizinkonzeption als 
„Kompass für stetigen Fortschritt in der Versorgungsstrategie 
der Rems-Murr-Kliniken“ versteht. „Unsere Strategie in der Ge-
sundheitsversorgung ist innovativ und mutig, was gerade in 
herausfordernden Zeiten wie diesen auch notwendig ist. Dass 
wir damit auf dem richtigen Kurs sind, weil viele Menschen in 
der Region von unseren Angeboten profi tieren können, zeigt 
die HNO als Paradebeispiel. Denn in etlichen Landkreisen sucht 
man vergeblich nach einer Fachklinik, die sich wie unsere auf 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde vom Kleinkind bis zum hochbe-
tagten Menschen spezialisiert hat. Diese Lücke haben wir in 
den Rems-Murr-Kliniken nun erfolgreich geschlossen und set-
zen ein weiteres Versorgungs-Highlight neben unsere etablier-
ten medizinischen Innovationen, mit denen wir Bürgerinnen 
und Bürgern helfen. Wir sind somit nun nahezu Vollversorger 
an unseren beiden Standorten der Rems-Murr-Kliniken“, sagt 
Mertel, der dem gesamten Team der HNO gratuliert und dankt: 
„Sie sind voll durchgestartet und haben mit Ihrem Engage-
ment dafür gesorgt, dass sich die Patientinnen und Patienten 
gut aufgehoben fühlen.“ 

In der Medizin setzen die Rems-Murr-Kliniken auf moderne, 
effi ziente, möglichst minimalinvasive und schonende Prozesse 
und Verfahren. Dabei spielt die interdisziplinäre Vernetzung 
verschiedener Bereiche eine wichtige Rolle. Auch dafür ist die 
HNO ein gutes Beispiel, denn ihr umfangreiches Behandlungs-
spektrum steht allen Altersgruppen zur Verfügung, und die 
Patientinnen und Patienten werden Hand in Hand mit weite-
ren Fachbereichen der Rems-Murr-Kliniken versorgt, etwa mit 
der Pädiatrie (Kinder- und Jugendmedizin) oder mit der Onko-
logie (Krebsmedizin).

Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene bietet Chefarzt PD Dr. 
med. Marc Burghartz mit seinem Team modernste Technologien 
und Verfahren in der Diagnostik und in der Therapie. „Bei der 
Versorgung akuter sowie chronischer Erkrankungen des Ohres, 

Hebamme Anja Junge und Kinderkrankenschwester Annette 
Tuczek die Räumlichkeiten des Kreißsaals und der Wochensta-
tion anhand einer Bilderschau, erläutert Abläufe und stellt 
besondere Angebote vor. Allen Fragen rund um die Geburt wird 
ausreichend Raum geboten. Im Anschluss können die werden-
den Eltern den Kreißsaal persönlich besichtigen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Termine und Veranstaltungsdetails: 
Infoabende mit Kreißsaalführungen für werdende Eltern 

15. Januar 2025, 18.30 - 19.30 Uhr 
12. Februar 2025, 18.30 - 19.30 Uhr 
12. März 2025, 18.30 - 19.30 Uhr 

Gesundheitszentrum (GeZe) 
Rems-Murr-Klinik Schorndorf 
Schlichtener Str. 105 
73614 Schorndorf

Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe und weitere In-
formationen über die Rems-Murr-Kliniken es im Internet unter 
www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-Kanälen 
Facebook, Instagram und YouTube.

Infoabende für werdende Eltern im Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden im ersten Quartal 2025
Vorstellung von Kreißsaal und Wochenstation mit Frage-
runde
Winnenden. Werdende Eltern haben am 20. Februar 2025 die 
Möglichkeit, sich umfassend über die Geburt am Rems-Murr-
Klinikum Winnenden zu informieren. Als zertifi ziertes Perina-
talzentrum Level 1 bietet das Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
die höchste Versorgungsstufe für Mutter und Kind. 

Das Team um die leitenden Oberärztinnen von Dr. Susanne 
Schaudt und Dr. Angela Lihs präsentiert die Räumlichkeiten 
von Kreißsaal und Wochenstation sowie Abläufe und besonde-
re Angebote anhand einer anschaulichen Bilderschau. Hebam-
me Antje Klawitter und Dr. Janaina Rauch, Oberärztin der Kin-
der- und Jugendmedizin, ergänzen die Runde. Im Anschluss an 
die Präsentation haben werdende Eltern die Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und individuelle Anliegen zu besprechen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Termine im ersten Quartal und Veranstaltungsdetails: 
Infoabende für werdende Eltern

Donnerstag, 20. Februar 2025, 18.00 Uhr
Donnerstag, 20. März 2025, 18.00 Uhr 

Cafeteria „Auszeit“, Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1 | 71364 Winnenden

Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe und weitere In-
formationen über die Rems-Murr-Kliniken es im Internet unter 
www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-Kanälen 
Facebook, Instagram und YouTube.

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde neu im Rems-Murr-Klinikum – 
vom Kindernotfall bis zur Tumor-OP
Die Rems-Murr-Kliniken haben am Standort Winnenden die 
neue Fachklinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und 
Halschirurgie (HNO) eingeweiht 
Winnenden/Schorndorf. Wer unter Hals-Nasen-Ohren-Beschwer-
den leidet, wartet oft lange auf eine chirurgische Behandlung. 
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Willkommen in der HNO: Bei der Einweihung der neuen Hals-Na-
sen-Ohrenheilkunde am Rems-Murr-Klinikum Winnenden stellt 
Chefarzt PD Dr. Marc Burghartz (links) die diagnostischen Mög-
lichkeiten auch Landrat Dr. Richard Sigel (rechts) vor. Klinik-Ge-
schäftsführer André Mertel (2.v.l.), Oberarzt Alessandro de Biasi, 
Ärztlicher Direktor Dr. Heiner Lange und die Leitende Oberärztin 
Dr. Pia Haug freuen sich mit.              Foto: © RMK 

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Informationsveranstaltung Existenzgründung
Sie stehen am Anfang einer Unternehmensgründung und ha-
ben viele Fragen? Sie wollen, dass Ihre Existenzgründung 
langfristig erfolgreich ist? Denn der Weg in die Selbstständig-
keit muss gut geplant werden, das ist in wirtschaftlich guten 
Zeiten so und erst recht in wirtschaftlich schwierigen Zeiten, 
wie wir sie derzeit erleben. Bei der Informationsveranstaltung 
Existenzgründung werden angehenden Existenzgründerinnen 
und Existenzgründern Grundlagenwissen in den Bereichen 
Gründungsformalitäten, Erstellung eines Businessplans, fi nan-
zielle Fördermöglichkeiten, Steuern, Rechtsfragen und soziale 
Absicherung vermittelt, um für die „Herausforderung Selbst-
ständigkeit“ gerüstet zu sein.

Die nächste Informationsveranstaltung fi ndet statt am 30. Ja-
nuar 2025 von 9.00 bis 14.00 Uhr in der IHK-Bezirkskammer 
Rems-Murr, Kappelbergstraße 1, 71332 Waiblingen. Der Preis 
pro Teilnehmer beträgt 25,- Euro. Anmeldungen sind bis zum 
28. Januar 2025 möglich unter www.ihk.st/rm-exi. 

Ansprechpartner für inhaltliche Fragen
Oliver Kettner (Referatsleiter)
IHK Region Stuttgart – Bezirkskammer Rems-Murr
oliver.kettner@stuttgart.ihk.de 
07151 95969-8724

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss, 
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de

der Nase und der Nasennebenhöhlen werden unsere Operateure 
von präziser Endoskopietechnik und Mikroskopen neuester Bau-
art unterstützt. Die Therapie von Speicheldrüsenerkrankungen 
können wir mittels feinster Speichelgangendoskope ergänzen“, 
beschreibt Chefarzt Burghartz. „Wir verstehen uns als regionale, 
kompetente und verlässliche Ansprechpartner. Patientinnen und 
Patienten mit einer Tumorerkrankung im Hals-Nasen-Ohren-Be-
reich können wir mit den Kooperationspartnern aus Pathologie, 
Onkologie und Strahlentherapie über das hausinterne Tumor-
board des Onkologischen Zentrums Winnenden interdisziplinär 
behandeln und in der Tumornachsorge eng anbinden.“ 

„Besonderes Augenmerk legen wir auf die funktionell-ästheti-
sche Chirurgie der Nase und die möglichst nasenerhaltende Chi-
rurgie im Falle eines bösartigen Tumors“, sagt Chefarzt Burg-
hartz, der im Rems-Murr-Kreis und im Klinikum Winnenden beste 
Bedingungen für die optimale Versorgung seiner Patientinnen 
und Patienten hat. „Ich freue mich, dass die Zusammenarbeit 
mit den niedergelassenen HNO-Ärztinnen und -Ärzten bereits in 
den vergangenen Wochen so gut angelaufen ist und danke Ih-
nen allen auch im Namen meines Teams für Ihr Vertrauen. Auch 
auf die gute weitere Zusammenarbeit mit unseren Kolleginnen 
und Kollegen im Haus und mit unserem sehr erfahrenen Pfl ege- 
und Funktionspersonal freue ich mich sehr. Denn dank dieser 
Rundum-Versorgung sind unsere HNO-Patientinnen und -Patien-
ten während ihres ambulanten und stationären Aufenthaltes 
hier im Klinikum Winnenden bestens aufgehoben.“

Leistungen und Angebote der HNO am Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden
Die neue Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- 
und Halschirurgie bietet ein umfangreiches Spektrum an The-
rapiemöglichkeiten. Eingesetzt werden modernste Technologi-
en und Verfahren sowohl bei Erwachsenen als auch bei Kindern. 
Neben der operativen Versorgung von akuten und chronischen 
Erkrankungen des Ohres, der Nase, der Nasennebenhöhlen, des 
Rachens, des Kehlkopfes und der Speicheldrüsen bei Jung und 
Alt liegt der Schwerpunkt der neuen HNO-Fachklinik in der Ver-
sorgung von Tumoren im Hals-Nasen-Ohren-Bereich und in der 
funktionell-ästhetischen Chirurgie der Nase.

• Eingriffe am Ohr
• Eingriffe an Nase und Nasennebenhöhlen 
• Eingriffe an den Speicheldrüsen
• Eingriffe an Kehlkopf und Rachen
• Eingriffe an den Halsweichteilen
• Tumorchirurgie 
• HNO-Kinderchirurgie
• Versorgung von HNO-Notfällen bei Kindern und Erwachse-

nen: Montag bis Freitag von 8:00-15:30 (keine HNO-Notfall-
versorgung am Wochenende und an Feiertagen)

Das HNO-Team im Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Chefarzt: PD Dr. med. Marc Burghartz
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie
Leitende Oberärztin: Dr. med. Pia Haug
Fachärztin für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Oberarzt: Alessandro de Biasi
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Kontakt
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Tel. 07195 591-39460, Fax 07195-591-939460
E-Mail: hno.winnenden@rems-murr-kliniken.de
www.rems-murr-kliniken.de/medizin/winnenden/hno
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Bekanntmachung: Biotoptypenkartierung und faunistische 
Kartierungen zur Planung der B328 Ausbau zwischen A81/
AS Mundelsheim – B14 Backnang
Die Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg hat für das Pro-
jekt Ausbau der B328 zwischen A81/AS Mundelsheim – B14 Back-
nang das Büro Modus Consult Gericke GmbH & Co. KG beauftragt 
2025 faunistische Kartierungen sowie eine Biotoptypenkartie-

rung durchzuführen. Diese Kartierungen sind im Rahmen der o. 
g. Planung erforderlich und werden im Untersuchungsgebiet (rot 
umrandete Fläche) vorgenommen. Dies umfasst neben einer re-
gelmäßigen Begehung u. a. auch das Aufstellen von Lockstö-
cken, das Ausbringen von künstlichen Verstecken (etikettierte 
Gummimatten), das Aufhängen von Tubes und das Aufstellen 
eines Amphibienfangzaunes mit Eimerfallen.

Gemäß § 16a FStrG haben Eigentümer und sonstige Nutzungs-
berechtigte zur Vorbe-reitung der Planung notwendige Vorar-
beiten durch die Straßenbaubehörde oder von den zuständi-
gen Behörden Beauftragte zu dulden. Die Bekanntgabe der 
Durchführung der erforderlichen Arbeiten erfolgt durch orts-
übliche Bekanntmachung.

WERBUNG

gestaltet. druckt. veredelt.

www.knoepfle-druck.de

Abogebühren
für das MiBla BK - Heiningen/Maubach/Waldrems

Aufgrund gestiegener Herstellungskosten müssen wir bei der 
Abogebühr eine Preisanpassung vornehmen: 

Seit 01.01.2025 liegt Ihr Jahresabonnement  
für das gedruckte Mitteilungsblatt bei 34,90 € und 
für das digitale Mitteilungsblatt bei 30,90 €. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Abogebühr für 2025 voraus-
sichtlich am Donnerstag, den 13.02.2025 einziehen werden. 

Hat sich Ihre Bankverbindung geändert? Dies können Sie uns mitteilen unter: 
Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 0 oder aboservice@knoepfle-druck.de

Sichern Sie sich Ihren Anzeigenplatz für die

VOLLVERTEILUNG in KW 7
Ihre Ansprechpartnerin: Fr. Sabine Knapp 

Tel. 0 71 91. 34 33 8 - 20, anzeigen@knoepfle-druck.de



Handwerker& 
dienstleister

Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Tel.  07062 94 70 10
Fax  07062 94 70 50

Holzhausbau + Zimmerei
Dachsanierung
Dachaufstockung
Industriebau

Dachfenster
Energieberatung
Photovoltaik

Terrassen
Pergola
Carport

Bäder & Wohnräume

Ihr zuverlässiger Partner für Sanierung und Umbau

Telefon 0 71 91 / 8 63 77

• Küchen • Wohnräume • Terrassen 
• Balkone • Fugarbeiten • Treppen 
• Hauseingänge • Service • Reparatur

Besuchen Sie unsere Ausstellung!   Termin nach Vereinbarung
Meisterbetrieb

seit 1994

Industriestraße 7  • 71720 Oberstenfeld
Tel.: 07062 66293-95 • kb@kilianbauer-elektrotechnik.de

www.kilianbauer-elektrotechnik.de

Elektroinstallation, Schaltschrankbau, 
Smarthome und Photovoltaik

KILIAN BAUER
E L E K T R O T E C H N I K

 

• Grün- und Baumpflege
• Pflasterarbeiten
• Hausmeisterservice
• Winterdienst
Inh. Alexander Weißbarth
Strümpfelbacher Weg 33
71522 Backnang 

(0178) 6350219

Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de

Haustüren · Fenster · Fliegengitter
Rollläden · Markisen · Garagentore

Smart Home Systeme

Schwarzackerstraße 30 · 71546 Allmersbach am Weinberg
Tel. 0 71 91 / 3 73 01 24 · Fax 0 71 91 / 9 12 75 33 · Mobil 0176 700 316 47

montagebau.schoeffler@t-online.de · www.montagebau-schoeffler.de

Qualität · Zuverlässigkeit · Kompetenz

Handwerk ist kreativ
Kreativität spielt im Handwerk eine wichtige Rolle. 
Viele Handwerksberufe erfordern gestalterisches 
Verständnis und Geschick, vor allem im Umgang mit 
zahlreichen Materialien, Stoffen, Formen und Farben.

Quelle: www.handwerk.de

zuverlässig, schnell 
und kompetent

http://kilianbauer-elektrotechnik.de


Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Keine Zukunft 
ohne Handwerk!

Stuttgarter Str. 70 • 71554 Weissach im Tal - Unterweissach

Planung • Koordination • Ausführung • Service

Telefon: 07191 - 367960Telefon: 07191 - 367960

 Photovoltaik + Batteriespeicher
 Industrieservice

 Elektroinstallation
 Gerüstbau

Elektrotechnik Schick   Eisbergweg 6/1  71546 Aspach
Tel.: 07148 / 208467   Mobil: 0162 / 4402640
info@elektro-schick.de   www.elektro-schick.de

Besuchen Sie

unsere Ausstellung     

Kelterstr. 7
71717 Beilstein

Tel. 0 70 62 91 60 22

www.buehler-glas.de

ALLES AUS GLAS – EXAKT NACH MASS

 motive,

Duschabtrennungen

Anschlagtüren, Pendeltüren
Raumteiler, Schiebetüren,

Spiegel nach Maß, Sandstrahl
Küchenrückwände, Badaccessoires

AUCH BARRIEREFREI

www.jas-geist.de
Weitere Informationen auf

Boschstraße 5/1
71546 Aspach
Tel.: 07191 / 906 000

Ihr Partner für
Fenster & Türen
Vertrauen Sie auf
Europas Fenstermarke Nr. 1

TEAMPLAYER
GESUCHT!

Monteur/-in
Unbefristeter Arbeitsvertrag
Auslöse und Bonus
30 Urlaubstage
Interne Schulungen

   Balkon- und Treppengeländer
   Balkonvergrößerung
   Treppen- und Stahlbaukonstruktion
   Edelstahl- und Aluverarbeitung
   Vordächer, Überdachungen
   Fenstergitter, Zäune, Tore
   Reparaturen und Instandhaltungen

Reiner Schick  Hardtwaldstraße 8  71546 Kleinaspach
Telefon 0 71 48 / 84 90  Telefax 0 71 48 / 40 28

Schlosserei Metallbau Schick

Die professionelle Losung

gestaltet. druckt. veredelt.
Ihr Druck- und Medienhaus
hier vor Ort in Backnang

 Logogestaltung
 Offset-, Buch- und Digitaldruck
 Veredelung
 Karten für alle Anlässe
 Abschlussarbeiten

 direkt zur Website

gestaltet. druckt. veredelt. Knöpfle Druck . Winnender Straße 20 . 71522 Backnang
Telefon 0 71 91 . 34 33 8 - 0 . www.knoepfle-druck.de

Mit uns verwandeln sich Ihre Ideen in farbige Botschaften.

..

Zeit zu machen
Machen ist ihr Selbstverständnis und Stillstand nicht 
ihr Ding: Handwerkerinnen und Handwerker - Sie hal-
ten das Land am Laufen, jeden Tag. Ob Energiewende, 
Digitalisierung oder Infrastruktur: Mit Können und 
Leidenschaft packen sie an und setzen um. 

Quelle: www.handwerk.de

http://jas-geist.de


Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Handwerk ist Vertrauenssache
Von der Planung bis zur individuellen 
Umsetzung - wir beraten Sie gern!

Fensterbau · Glaserei

Jörg Fahrbach
Wilhelmstraße 10
71522 Backnang
Telefon 0 71 91 / 6 82 75
Telefax 0 71 91 / 6 30 87

Wir liefern und 
montieren fachgerecht 
Fenster aus:
• Kunststoff
• Holz
• Holz-Aluminium
• Aluminium
• Wintergärten

in allen Ausführungen
Reparatur-
verglasungen

Däfernstraße 5    71549 Auenwald 
www.boehret.de    Tel. 07191 / 35 51 - 0

EINFACH ZU...

ENTSPANNTER 
RENOVIEREN...

Badmodernisierung 
vom Fachmann

„Für uns  
die richtige  

Entscheidung.“

RZ_Anzeigen_Boehret_GmbH_92x80mm_2c_HKS_47N_schwarz.indd   3 08.06.2015   21:20:54

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

KontaKtieren Sie unS!
www.outdoorwellness-schoeffler.com
Manuel Schöffler 0176 - 70031647

Wellness für ihr Zuhause – 
egal zu welcher Jahreszeit !

Zeit, alte Mauern einzureißen
Das Handwerk ist ein Paradebeispiel dafür, dass 
Tradition und Fortschritt sich nicht ausschließen, 
sondern ergänzen. Wir bauen auf Bewährtem auf, 
bleiben aber nicht dort stehen. Viele technische In-
novationen stammen aus dem Handwerk. Und mit 
unserer Arbeit gestalten wir täglich das, was uns 
als Gesellschaft weiterbringt.    Quelle: www.handwerk.de

http://aet-beck.de
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 Schmökern Sie gerne in der Leseprobe! 
 Bei Fragen und Anregungen erreichen Sie uns 
 per E-Mail: aboservice@knoepfle-druck.de

Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 0 . www.knoepfle-druck.de

   Ab Januar 2025 gibt es das Blättle 
zusätzlich zur gedruckten Ausgabe auch 

als digitales E-Paper – flexibel und überall 
verfügbar. Als Leser profitieren Sie von allen erweiterten  
Service- und Lesemöglichkeiten, wahlweise im gedruckten  
oder digitalen Abonnement. 

Das Blättle, eine digitale Leseprobe sowie 
weitere Informationen zum Abo finden Sie 
auf der Internetseite:
https://mitteilungsblatt.knoepfle-druck.de/

 direkt zum E-Paper

Blättle-Leser wissen mehr – jetzt jede Woche 
gedruckt oder digital als E-Paper lesen

Für unsere bestehenden Abonnenten gibt es exklusiv 
ab jetzt bis Ende Januar das digitale Blättle kostenlos zum  
gedruckten Exemplar dazu. Die Anmeldung über ein Formu-
lar genügt und Sie erhalten Ihre Zugangsdaten. 
Diese Testaktion endet automatisch. Wer dauerhaft zum 
digitalen Blättle wechseln möchte, meldet sich bitte bis 
31. Januar 2025 bei uns. Ansonsten erhalten Sie weiter-
hin Ihr gedrucktes Blättle wie gewohnt.

Testaktion:

Blattle ab sofort auch digital lesen

Verbrauchswerte der hier abgebildeten Honda Modelle (von links nach rechts): 
Honda Jazz e:HEV Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 4,5–4,8. CO₂-
Emissionen in g/km: kombiniert 102–108. CO₂-Klasse: C. Honda e:Ny1 Stromver-
brauch in kWh/100 km: kombiniert 18,2. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 
0. CO₂-Klasse: A. Elektrische Reichweite: 412 km. Honda ZR-V e:HEV Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: kombiniert 5,7–5,8. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 
130–132. CO₂-Klasse: D. Honda HR-V e:HEV Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kom-
biniert 5,4. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 122. CO₂-Klasse: D. Honda CR-V 
e:HEV 2WD Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 6,0. CO₂-Emissionen in g/
km: kombiniert 135. CO₂-Klasse: D. Honda CR-V e:HEV AWD Kraftstoffverbrauch in 
l/100 km: kombiniert 6,7. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 151–152. CO₂-Klasse: 
E. Honda CR-V e:PHEV Energieverbrauch: Kraftstoffverbrauch gewichtet, kombi-
niert: 0,9 l/100 km. Stromverbrauch gewichtet, kombiniert: 17,2 kWh/100 km. CO₂- 
Emissionen in g/km gewichtet, kombiniert: 19. CO₂-Klasse gewichtet, kombiniert: 
B. Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie kombiniert: 6,2 l/100 km. CO₂-
Klasse bei entladener Batterie: E. Elektrische Reichweite (EAER): 79 km. Honda Ci-
vic e:HEV Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 4,7–5,0. CO₂-Emissionen in 
g/km: kombiniert 108–114. CO₂-Klasse: C. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

25. Januar 2025
von 9 bis 14 Uhr
Frühstücksbuffet: 9 – 12 Uhr

Elektrifi ziert ins neue Jahr!

VORANKÜNDIGUNG
In der Kalenderwoche 5 / 2025 wird die Sonderseite „Wir bilden aus!“

Anzeigenschluss ist Freitag, der 24. Januar 2025
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de




